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1. Veranlassung

Mit der Erarbeitung eines Baugrundgutachtens fur den Neubau eines Geb&udes am Post-
platz in der Landeshauptstadt Dresden wurde tber das Ingenieurbiiro Peschke Bauma-
nagement & Projektsteuerung zum 07.04.20 das Ingenieurbliro UBV beauftragt. Die Auf-
tragserteilung erfolgte durch CCD Projektentwicklung GmbH & Co. KG und CCD Beteili-
gungs & Grundbesitz GmbH & Co. KG auf Grundlage des Angebotes seitens UBV vom
18.03.2020.

2. Allgemeine Angaben zum geplanten Bauvorhaben

Das zu bebauende Grundstiick befindet sich am Postplatz zwischen der Schweriner Stralie
und TheaterstralRe und unmittelbar gegeniiber dem Schauspielhaus mit den Flurstiicks-
nummern 3325, 3324 und 3331 der Gemarkung Altstadt I. Die Gelandeh6hen des Baufel-
des bewegen sich zwischen 110,6 m NHN im Bereich des im Norden befindlichen Parkplat-
zes und 111,8 m NHN im zentralen Bereich.

Uber die geplante Tiefbebauung (ein- oder zweigeschossige Tiefbebauung) liegt noch
keine Entscheidung vor. Demzufolge soll eine Ausarbeitung des Gutachtens fur eine Ober-
kante FuZboden (OKFF) des 1. Kellergeschosses bei ca. -5,00 m bzw. optional fir -10,0 m
unter Gelande ausgelegt werden. Bei Annahme des ,,Baunull* bei GOK bzw. 111,50 m NHN
und der Machtigkeit der Bodenplatte von 1,0 m ergibt sich eine Grindungssohle bei ca.

105,5 (eingeschossige Tiefbebauung) bzw. 100,5 m NHN (zweigeschossige Tiefbebau-
ung).

3. Durchgefuhrte Arbeiten

Folgende Leistungen waren beauftragt:
1. Beschaffen und Zusammenstellen der vorhandenen Unterlagen zum Baugrund im
Bereich des zu untersuchenden Objektes sowie der Planunterlagen
Beschaffung der Schachterlaubnisscheine bei den Medientragern
Kampfmittelfreigabe fir 7 Aufschlusspunkte
2 x Baugrundbohrungen (Bg) bis 19 m
Ausbau der Baugrundbohrung (Bg 01/18) zur Grundwassermessstelle
5 x Schwere Rammsondierung (DPH) bis max. 7,9 m
6 x Penetrationstest (BDP) in den 2 Baugrundbohrungen (je bei 10 m, 13 m, 16,5 m)
6 x Deklarationsanalysen (5*Bauschutt, 3*Boden)
1 x Asphaltanalyse nach RuVA StB 01 (2005)

10. 1 x Analyse Grundwasser auf Beton- und Stahlaggressivitat

© © N o 0 A~ DN

Umweltbiro GmbH Vogtland
Erkundung/Planung/Management



20008DDP / Baugrundgutachten Neubau Gebaude Postplatz / Schauspielhaus in Dresden Seite 5

11. 1 x Analyse Grundwasser auf Parameter gem. Umweltamt Stadt Dresden
12. 3 x Siebanalysen
13. Griindungsberatung gem. Leistungsbild HOAI §92

Die Aufschlussarbeiten starteten am 11.05.2020 und endeten am 27.05.2020. Auf Grund
der Medienplane wurden die Standorte der Baugrundaufschliisse so ausgewahlt, dass sie
aulRerhalb des Leitungsbestandes ausgefiihrt werden konnten. Die Baugrundaufschliisse
wurden bei den zustandigen Behdrden angezeigt und die Schachtscheine bei den Medien-
tragern beantragt. Es liegen keine unmittelbar auf das Baufeld bezogene standortbezoge-
nen Archivbohrungen vor.

Die Kampfmittelbohrungen wurden durch die Firma Dresdner Bohrgesellschaft mbH als Er-
kundungsbohrungen fir die Ermittlung der Kampfmittelfreiheit ausgefiihrt. Die 7 Bohrungen
wurden als Schneckenbohrungen im DN 150 bis ca. 4 m u. GOK ausgefthrt (Abb. 3.1). An
den Aufschlusspunkten Bg 01/18 und Bg 06/18 wurde der Bohransatzpunkt teils mehrmals
um wenige Meter versetzt, da hier das Bohren durch das anstehende Bodenmaterial (Auf-
fllle, verschiittete FuZboden?) deutlich erschwert wurde und letztlich kein Bohrfortschritt zu
verzeichnen war. Fur die Vermessung des Untergrundes im Radius von 0,75 m mittels einer
ferromagnetischen Sonde wurde in das abgeteufte Bohrloch zur Stabilisierung eine PVC-
Hilfsverrohrung eingebracht. Die Messergebnisse wurden anschliel3end am PC ausgewer-
tet. Die Ergebnisse sind in der Anlage 8 beigelegt. In Tabelle 3.1 sind alle Aufschlusspunkte
der Baugrunduntersuchung aufgelistet und in Anlage 1 dargestellt. Die Lage der Bohran-
satzpunkte wurden mit GPS eingemessen.

Tabelle 3.1: Koordinaten der Aufschlusspunkte mit Héhen (DHHN 92)
Aufschluss- EISBQI\?SGSEE%LZ 5 ETRS89 UTM 33N Hohe
punkt Rechtswert Hochwert Ostwert | Nordwert [m NHN]
Baugrundbohrung:

Bg 01/2020 5411144 5658156 411043 5656341 111,58
Bg 02/2020 5411189 5658168 411088 5656353 111,68
Schwere Rammsondierung:

Bg 03/2020 5411154 5658166 411053 5656351 111,11
Bg 04/2020 5411180 5658134 411079 5656319 111,66
Bg 05/2020 5411183 5658153 411082 5656338 111,77
Bg 06/2020 5411171 5658177 411070 5656362 110,61
Bg 07/2020 5411202 5658160 411101 5656345 111,57
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Im Anschluss der Kampfmittelfreigabe erfolgten am 12.05. und 13.05.2020 die Sondierar-
beiten mit der schweren Rammsondierung im Abstand von max. 0,5 m an 5 der 7 Erkun-
dungsbohrungen (Abb. 3.2). Die schweren Rammsondierungen sowie die zwei vom 25.05.
bis 27.05.2020 abgeteuften Baugrundbohrungen wurden von der Firma Joannikling GmbH,
NI Dresden durchgefuhrt (Abb. 3.3). Die Baugrundbohrung 01/2020 wurde nachfolgend zur
temporaren Grundwassermessstelle ausgebaut (vgl. Anlage 7).

Abbildung 3.1: Abteufen des Sondierbohrlochs mittels Bohrschnecke fir Kampfmittelfrei-
gabe am Aufschlusspunkt Bg 04/2020

Aufgrund der Tatsache, dass die DPH nicht wie beabsichtigt 10 m Tiefe u GOK erreichten,
wurden in den zwei Baugrundbohrungen jeweils bei 10 m, 13 m und 15 m je eine Bohr-
lochrammsondierung (BDP bzw. SPT) ausgefihrt.

Die mit dem erbohrten Material gefullten Kernkisten wurden gemaf DIN 4023 angespro-
chen und drei Proben fur die bodenphysikalischen Untersuchungen entnommen (s.
Abb. 3.4). Die Durchfuihrung und Auswertung der schweren Rammsondierung erfolgte ge-
maR DIN 4094. Fir organoleptische Untersuchungen stehen weitere Rickstellproben zur
Verfligung. Die Ergebnisse der Schichtenfolge und Lagerungsdichte sind in der Anlage 2,
3 und 4 sowie 7 dokumentiert.

Umweltbiro GmbH Vogtland
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Abbildung 3.3: Abteufen der Baugrundbohrung am Aufschlusspunkt Bg 02/2020 mittels ent-
sprechendem Bohrfahrzeug
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Am 11.05.2020 erfolgte an den Erkundungsbohrungen (Bg 01/2020 bis Bg 02/2020) die
Entnahme gestorter Erdstoffproben fur eine Deklarationsanalyse nach Bauschutt, um Aus-
sagen Uber die chemische Zusammensetzung gem. LAGA MUP Bauschutt (Tabelle Il 1.4-
5 und I1.1.4-6) treffen zu kénnen. Zugleich wurde eine Asphaltprobe im Parkplatzbereich fir
eine Analyse nach RuVA StB 01 enthommen. Weitere Beprobungen wurden am 27.05.2020
an dem erbohrten Material der Baugrundbohrungen (Bg 01/2020 und Bg 02/2020) durch-
gefuhrt. Eine Grundwasserprobenahme erfolgte am 12.06.2020 zur Analyse fir die Beton-
und Stahlaggressivitat und auf Parametern gem. Checkliste Umweltamt der Stadt Dresden.

Abbildung 3.4: Kernkisten am Aufschlusspunkt Bg 01/2020 mit Auffillung (oben), Kies-
schotter bzw. Gerélle und einer Sandlage (unten), 3 bis 9 m u GOK

4. Baugrundverhaltnisse

4.1 Baugrundschichten

Das geomorphologische Relief der Stadt Dresden ist allgemein durch die von SE nach NW
verlaufende Elbaue, die von Seitentalern unterbrochenen Elbhénge und die Hochflachen
im SE und NW bestimmt. Der flachenmafig gré3te Teil wird dabei von der Elbtalwanne
eingenommen, fur die bei Gelandehdhen zwischen 105 und 116 m NHN ein relativ ebenes
Relief charakteristisch ist.

Das Gelandeniveau im Untersuchungsgebiet (Bestand) bewegt sich zwischen 110,6 und
111,8 m NHN.

Umweltbiro GmbH Vogtland
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In regionalgeologischer Hinsicht ist das Untersuchungsgebiet dem Elbtalgraben zuzuord-
nen. Dieser Elbtalgraben ist mit Kreidesedimenten ausgeflllt. Zur 2. Elster-Kaltzeit erfolgte
eine tiefgrindige Erosion bis zum Planermergel, in der das heutige Elbtal in einem sich in
Richtung Norden ausbreitendem Schwemmfacher angelegt wurde. Aufgrund der wechseln-
den Festigkeit der Sedimente im Planer, lokal bedingt durch Bruch- bzw. Kluftzonen, ent-
stand eine weitrdumig angelegte Talwanne mit bewegtem Talboden. Nach dieser starken
Erosionsphase folgte bereits wahrend der 2. Elster-Kaltzeit eine starke Akkumulations-
phase mit der Bildung machtiger, rhythmisch aufgebauter Schotterkorper. In den nachfol-
genden eiszeitlichen Prozessen kam es zu einem standigen Wechsel von Erosion und Ak-
kumulation, was zum Aufbau eines machtigen grundwasserleitenden Schotterkdrpers
fihrte. Unterbrochen werden diese fluviatilen Bildungen durch limnische Beckenablagerun-
gen in Form von Schluffhorizonten, die aber haufig durch Erosionsvorgange abgetragen
wurden. Durch die Einmindung der Nebenflisse Kaitzbach und Weil3eritz in das Elbtal ent-
standen deltadhnliche, sich verzahnende Schuttfacher mit zahlreichen FluRarmen, die den
geologischen Aufbau im Umfeld des Baufeldes pragten.

Am Standort der Baugrunduntersuchung zeigen alle 7 Bohrungen neben Mutterboden als
oberste Schicht eine Auffillung. In den Baugrundbohrungen Bg 01/2020 und Bg 02/2020
konnte die Aufflllung mit einer Méachtigkeit von ca. 4,5 m bzw. ca. 4,0 m nachgewiesen
werden. Folgend lagern FluRschotter der Elbe und ihren Nebenflissen (Weil3eritz) als Sand
und Kiesgemische, die lokal von teils geringmachtigen, bindigen Horizonten unterbrochen
werden kdnnen. Die Baugrundbohrung Bg 01/2020 wurde bis 18,0 m und Bg 02/2020 bis
19,0 m u GOK abgeteuft. Beide Bohrungen erreichten die Quartarbasis mit dem sich an-
schlieBenden Planerzersatz aus der Oberkreide. Die Anlage 2 und 7 zeigen die Bohrprofile
nach DIN 4023 und Schichtenverzeichnisse beider Baugrundbohrungen. Der Baugrund-
schnitt ist in Anlage 3 visualisiert.

Die Rammsondierungen erreichten eine Tiefe von 6,2 m (Bg 6/2020) bis max. 7,9 m u GOK
(Bg 7/2020). Im Bereich von GOK bis 4,0 bzw. 4,5 m u GOK, entspricht der Auffullung, ist
der Boden uberwiegend sehr locker bis mitteldicht, lokal sogar bis sehr dicht gelagert. Eine
Zunahme der Lagerungsdichte ist im sich anschlieBenden Gesteinshorizont, dem Elbe-/
Weil3eritzschotter, deutlich zu erkennen. Lokal sind hier einzelne Lagen mit wenigen Dezi-
meter Machtigkeit locker bis sehr locker gelagert, die kleinrdumige Hohlrdume vermuten
lassen. Ebenso kdnnen lokale bindige Bereiche nicht ausgeschlossen werden. Die Schlag-
zahlen der BDP spiegeln die sehr dichte Lagerung der Elbe-/Weil3eritzschotter im Baugrund
unter 10 m Tiefe wider.

Die Tabelle 4.1-1 zeigt die Baugrundschichtung im Untersuchungsgebiet auf Grundlage der

schweren Rammsondierungen (Anlage 4) und der Siebanalysen (Anlage 5).

Umweltbiro GmbH Vogtland
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Tabelle 4.1.-1: Baugrundschichtung
Stratigraphie |[Genese Petrographie Homogen- Tiefe Baugrund [Lagerungs- Eo! [0} 2 Cu? Y 2 Kr? Eignung fur Frostempfind-
bereich nach dichte/ Kon-{ [MN/m?] [°] [kN/m?]| [kN/m3] [m/s] Griindungen® lichkeit®
[m u.GOK] DIN 18196 [sistenz
Holozan Grasnarbe <0,2 [oU] - - - - - - ungeeignet -
Mittelsand, sehr locker-
grobsandig, kiesig [GW mitteldicht,
Auffillung bzw. Sand-Kies, 1 0,1-ca. 45 sw] Hcl)_hlr_aume 20-80 27-35 0 18-21 [1E-02 - 5E-04|ungeeignet gering
L moglich
steinig, Bauschutt
Kies, sandig, teils mitteldicht-
Elbschotter, stark steinig und oW sehr dicht,
Pleistozan WeiReritzschotter |sehr schwach 2 ca. 4,0 -ca. 16,0 ! lokal sehr 80-150 30-37 0 18-22 |3E-03 - 1E-05|sehr gut geeignet |gering
o ; . SW-SE ;
(fluviatil) schluffig bzw. Mittel- locker bis
und Grobsand, kiesig locker
steif, lokal
Schluff, sandig, bis ca.4-ca. 16,0in weich
Schluff (limnisch)  [schwach kiesig 3 dinnmaéchtigen UL —breiig 3-20 25 0-5 18-21 |1E-05 - 1E-07|ungeeignet grof3
maoglich Lagen nicht auszu-
schlieRBen
Kreide, Turon Plfc.mer und Plattlge_r Mergel, z.T. 4 ab ca. 15,1 X wie Fels 300 - - 25 1E-06 - 5E-05(sehr gut geeignet [mittel
Planerzersatz entfestigt

1) Angaben nach [EAU-96], modifiziert mit regionalen Erfahrungswerten

2) Tabellenwert nach DIN 1055 Teil2

3) Bodengewinnungsklasse nach DIN 18 300
4) Tabellenwert nach [BU-93] Tab. 1.11
5) Tabellenwert nach [BT-91] Tafel 13, Baugrundeignung z.T. subjektiv abgemindert

Eo - Steifezahl

o - Reibungswinkel

Cu - Kohasion
v - Wichte

Kt - Durchlassigkeitsbeiwert

Umweltbiiro GmbH Vogtland
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Historische Unterlagen wie die Stadtkarte aus dem Jahr 1911 [PDD-11] dokumentieren im
gesamten Untersuchungsgebiet Wohnhausern, die 1945 zerstort wurden (s. Abbildung
4.1.1). Ehemalige vorhandene Keller diese Bauten wurden offensichtlich mit Trimmer-
schutt verfillt, so dass im Untersuchungsgebiet mdglicherweise mit Hohlraumen und sper-

rigen Gegenstanden zu rechnen ist.

Abbildung 4.1.1:Auszug aus dem historischen Stadtplan Dresdens von 1911 im Bereich des
Untersuchungsgebietes

4.2  Grundwasserverhdaltnisse

Zum Zeitpunkt der Errichtung der Baugrundbohrungen wurde Grundwasser je bei einer
Tiefe von 8,25 m u. GOK bzw. 103,33 m NHN in Bg 01/2020 und 8,00 m u. GOK bzw.
103,68 m NHN in Bg 02/2020 angetroffen. Dieser Grundwasserstand ist jedoch als nicht
reprasentativ einzustufen, da er durch die GWA des benachbarten BV ,Annenhéfe” beein-
flusst ist. Der Grundwasserspiegel ist i. R. in einer Tiefe von ca. 4,5 — 5,5 m u. GOK zu
erwarten. Die Abbildungen 4.2.1 bis 4.2.3 zeigen Grundwasserstande je als Ganglinie tber
die letzten 13 bzw. 20 Jahre an drei verschiedenen GWM im ndheren Umfeld des Postplat-
zes in der Altstadt von Dresden.

Umweltbiro GmbH Vogtland
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Abb. 4.2.1: Ganglinie des GW an der GWM 11976, Hertha-Lindner-Straf3e in der Dresdner
Altstadt, der letzten 13 Jahre (Betreiber: Landeshauptstadt Dresden, Quelle:
Umweltamt Stadt Dresden)
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Abb. 4.2.2: Ganglinie des GW in der GWM 35381, WallstralRe in der Dresdner Altstadt, der
letzten 20 Jahre (Betreiber: LfULG, Quelle: Umweltamt Stadt Dresden).
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Abb. 4.2.3: Ganglinie des GW in der GWM 11191, Freiberger Stral’e, Schwimmhalle, in der

Dresdner Altstadt, der letzten 13 Jahre (Betreiber: Landeshauptstadt Dresden,
Quelle: Umweltamt Stadt Dresden)

Die Aufzeichnungen der GWM 11976 in der Hertha-Lindner-Straf3e, unmittelbar an der
nordwestlichen Seite des dem Baugrund eingrenzenden Stral3enzug, kennzeichnet eine
Ganglinie von Mai bis Juni mit einer erhéhten Absenkung, die durch eine gesteuerte Grund-
wasserhaltung, also anthropogen geprégt ist. Der Grundwasserspiegel steigt nach diesem
Ereignis stetig wieder an. Die in den zwei Baugrundbohrungen gemessenen GWSp bele-
gen diese deutliche Absenkung im Untersuchungsgebiet.

In der Tabelle 4.2.1 sind die langjéhrigen Mittel (MHW, MW, MNW) sowie der Hochst- (HW)
und Niedrigstand (NW) des GW der GWM 35381, 11191 und 11976 aufgelistet. Abbildung
4.2.4 gibt die Lage der drei GWM zum Untersuchungsgebiet wieder. Auf Grund der gerings-
ten Entfernung der GWM 11976 zum Untersuchungsgebiet erweist sich diese GWM fir die
Baumafl3nahme als am reprasentativsten.

Tabelle 4.2.1: Langjahrige Mittel und Hochst- bzw. Niedrigstand des GW der GWM
11976, 35381 und 11191

GWM 11976 (seit
2006)

GWM 35381 (seit
2000)

GWM 11191 (seit
2007)

GOK [m {i. NHN]

110,12

112,22

112,91

HW [m &. NHN]

107,35 (07.06.2013)

110,78 (15.08.2002)

108,31 (11.06.2013)

MHW [m . NHN]

106,29

107,0

107,66

Umweltbiro GmbH Vogtland
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MW [m . NHN] 105,3 106,4 107,39
MNW [m . NHN] 104,29 105,83 107,19
NW [m 0. NHN] 102,21 (08.02.2017) | 103,4 (22.02.2018) 106,59 (08.05.2020)
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Abb. 4.2.4: Lage der GWM 11976, 35381 und 11191 im Umfeld vom Postplatz in der Dres-

dner Altstadt (Quelle: Umweltamt Stadt Dresden)

Tabelle 4.2.2 zeigt die Werte des GW, die fur das Untersuchungsgebiet angenommen wer-

den.

Tabelle 4.2.2: Langjahrige Mittel und Hochst- bzw. Niedrigstand des GW im Untersuchungs-

gebiet
Untersuchungsgebiet
GOK [m . NHN] 111,5
HW [m U. NHN] 111,29 (08.2002)
HW. [m . NHN] 106,5
MW [m . NHN] ~ 106
NW [m G. NHN] 104,40

HW, Hochster GWSp (Ereignis mit Wiederkehr innerhalb von zwei Jahren)
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Zur Uberpriifung des Grundwasserspiegels im Untersuchungsgebiet wurde die Baugrund-
bohrung Bg 01/2020 zu einer temporaren GWM ausgebaut. Anlage 7 zeigt das Ausbauprofil
dieser GWM.

4.3 Umweltgeotechnische Bewertung

An dem erbohrten Material der sieben Aufschlusspunkte wurden keine organoleptischen
Auffalligkeiten beobachtet. Insgesamt wurden acht Proben (drei im gewachsenen Baugrund
und fanf in der Auffille) fir Deklarationsanalysen entnommen und untersucht. Zusatzlich
erfolgte die Beprobung der diinnméachtigen Asphaltschicht im Parkplatzbereich und deren
Analyse. Die Anlage 6 gibt die Laborergebnisse und Tabelle 4.3.1 die Zuordnung der neun
Deklarationsanalysen nach LAGA Bauschutt, LAGA TR Boden (2004) bzw. RuVA StB 01
(2005) wieder.

Die untersuchten Bodenproben des gewachsenen Baugrunds kénnen fiir einen beschrank-
ten Einbau mit definierten technischen Sicherungsmafnahmen (Z 1.1 und Z 1.2) sowie an-

teilig fir einen uneingeschrankten Einbau (Z 0) wiederverwertet werden.

Tabelle 4.3.1: Ergebnisse der Deklarationsanalysen

Probe | Lokation Tiefe Prufbe- Bewertung Parameter fir Bewertung
[m] richts-Nr. nach LAGA
LAGA Bau-
schutt / RuVA
StB 01
Bauschutt:
1 Bg 01/2020 | 0,2-4,5 W11 -
1 Bg 02/2020 | 0,2-4,0 w>2 PAK nach EPA (49 mg/kg)
1 Bg 04/2020 | 0,2-2,0 | CDR20- W11 -
1 Bg 07/2020 | 1,0-2,0 | 002949-1 W > 2 PAK nach EPA (127 mg/kg)
1 Bg 06/2020 | 0,0-2,0 w2 PAK nach EPA (18 mg/kg),
(Arsen [Eluat])

Gewachsener Bo-

den:
2 Bg 01/2020 | 4,5-6,0 Z0 -
3 Bg 02/2020 | 47-60 | COR2%- Z1.2 Kupfer [Eluat] (22 pg/l)

g 0 | 079529-01 ‘ P H
3 Bg 01/2020 | 6,0-8,0 Z1 Arsen (15 mg/kg)
Asphaltanalyse:
Al Bg 03/2020 | 0,0-0,05 | CDR20- A

002970-1

Umweltbiro GmbH Vogtland
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Die untersuchten Aufflllungsmassen zeigten ebenfalls keine organoleptischen Auffalligkei-
ten. Die durchgefuhrte Analyse ergab eine Einstufung fir Bauschutt in der Kategorie W 1.1
—W 1.2 sowie fur zwei Proben (Standort Bg 02/2020 und Bg 7/2020) mit > W 2. Fir Vorab-
schatzungen der Kubatur empfehlen wir, fir die Auffille von 40% W 1.1, 40% W 1.2, 10 %
W 2 und 10% W > 2 auszugehen.

Die Einstufung von Proben der Auffille in die Kategorien W 2 bzw. > W 2 ist auf PAK zu-
rickzufuihren, die offensichtlich aus verschitteten teerhaltigen Baumaterialien stammen
(z.B. Dachpappe, Isolierschichten, Kaltanstriche). Die baubegleitende Separation dieser
Materialien kann wesentlich zur Optimierung des Entsorgungsmanagements beitragen.
Die Einstufung von Proben aus dem anstehenden Baugrund > Z 0 ist offensichtlich auf
geogene Ursachen zurtickzuftihren (Ablagerungen der WeilReritz mit Ursprung aus dem
Erzgebirge).

Die Asphaltprobe ist gem. RuVA StB 01 der Verwertungsklasse A einzustufen.

Sollten sich wahrend der Baumafinahmen deutliche organoleptische Auffalligkeiten einstel-
len, ist der Aushub gesondert zwischenzulagern und erneut einer Analyse zu unterziehen.
Die Bewertung des Betonangriffsgrades des am 12.06.2020 im benachbarten Baugrund
LAnnenhofe” entnommene GW vermittelt Tabelle 4.3.2 mit den angegebenen Parametern.
Die Beurteilung des Wassers erfolgt stets nach dem hochsten Angriffsgrad. Aufgrund der
Analyse gem. DIN 4030 Teil 1 wéare die Wasserprobe fir Beton formell als nicht angreifend
einzustufen (s. Anlage 6). Jedoch ist nach Hochwasserereignissen i. R. ein temporérer An-
stieg des Sulfatgehalts auf Werte um 200 ... 300 mg/l zu verzeichnen, der offensichtlich auf
Auslaugung von Trimmerschutt zurtickzufiihren ist. Deshalb ist hier von einer zumindest

temporarer Exposition ,schwach angreifender Wéasser” nach DIN 4030 auszugehen.

Tabelle 4.3.2: Grenzwerte zur Beurteilung des Angriffsgrades von Wassern nach DIN 4030

Angriffsgrade®)

XAl XA2 XA3
Parameter cw schwach stark sehr stark

angreifend angreifend angreifend
pH-Wert 8,1 6,5-5,5 5,5-4,5 <45
kalklésende
Kohlensaure CO2 (mg/L) <30 15-40 40-100 >100
Ammonium NH4* (mg/L) <0,05 15-30 30 -60 > 60
Magnesium Mg?* (mg/L) 3 300 - 1000 1000 - 3000 >3000
Sulfat SO42 (mg/L) 22 200 - 600 600 — 3000 >3000

*) Fur die Beurteilung des Wassers ist der hdchste Angriffsgrad mal3gebend, auch wenn er nur von
einem Wert der Tabelle erreicht wird. Liegen zwei oder mehr Werte im oberen Viertel des Bereiches
(bei pH im unteren), so erhdht sich der Angriffsgrad um eine Stufe. Die Erh6hung gilt nicht fir Meer-
wasser.

Umweltbiro GmbH Vogtland
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Die Beurteilung der Korrosionswahrscheinlichkeit des beprobten Grundwassers zeigt Ta-

belle 4.3.3 auf Basis der Analyseergebnisse und deren Abschéatzung (s. Anlage 6).

Tabelle 4.3.3: Beurteilung der Korrosionswahrscheinlichkeit von GW in unlegierten und
niedriglegierten Stahlen in Wéassern gem. DIN 50929-3

Mulden- und Lochkor- | Flachenkorrosion

Beurteilung rosion

Korrosionswahrscheinlichkeit von unlegier-
ten und niedriglegierten Stahlen in Wassern sehr gering sehr gering
im Unterwasserbereich (Wo):
Korrosionswahrscheinlichkeit von unlegier-
ten und niedriglegierten Stahlen in Wassern sehr gering sehr gering
an der Grenze Wasser / Luft (W1):

Gute Deckschichten auf feuerverzinkten

: . sehr gut
Stahlen im Unterwasserbereich (Wbp): g
Glte Deckschichten auf feuerverzinkten
Stahlen in Wassern an der Grenze Wasser / sehr gut

Luft (WL):

5. Grundungstechnische Schlussfolgerungen und Baugrundeignung

5.1 Eignung des Baugrundes
Das Untersuchungsgebiet ist baugrundseitig fir eine Bebauung bedingt geeignet. Folgende
Sachverhalte sind bei den weiteren Planungen zu beachten:

- Die bis in einer Teufe von ca. 4,5 m reichende Auffullung ist als Baugrund ungeeig-
net. Im Zuge einer ein- bzw. zweigeschossigen Tiefbebauung ist ohnehin mit einer
vollstdndigen Entfernung dieser Schicht zu rechnen. Sollte unterhalb der Grin-
dungssohle noch Auffille anstehen, dann ist diese auszutauschen.

- Der unter der Auffiillung anstehende gewachsene Baugrund ist flr die Bebauung
sehr gut geeignet. Jedoch kdénnen lokal geringméachtige bindige Horizonte (Homo-
genbereich 3) ab 4 m u. GOK auftreten, deren Eignung als Grindungssohle nach
deren Freilegung baubegleitend festzulegen ist. Es ist damit zu rechnen, dass hier

lokal Bodenaustausch vorzunehmen ist.

Aufgrund der Lage des Untersuchungsgebietes im potentiellen Geféahrdungsgebiet fir
Kampfmittel wird wahrend der Aushubarbeiten eine baubegleitende Kampfmitteluntersu-
chung empfohlen.

Umweltbiro GmbH Vogtland
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5.2

Im Untersuchungsgebiet kénnen vier Homogenbereiche unterschieden werden. Baugrund-

Homogenbereiche

technische Eigenschaften dieser Homogenbereiche sind in Tabelle 5.2.1 zusammenge-

stellt.

Tabelle 5.2.1: Einteilung der erbohrten Schichten in Homogenbereiche

Homogenbereich 1 2 3 4
Tiefe u. GOK ab01l-ca-45 | . 40-160m |40~ abca. 15,1 m

m ca.16,0m

Kies, sandig,
Ortsiibliche Be- Sand, kiesig _ teils stark steinig | Schluff, sahd|g, Planer und Pla-
seichnun bzw. Sand-Kies | und schwach schwach kiesig nerzersatz
g (Auffillung) schluffig bzw. maoglich
Sand, kiesig
Bodengruppe
(DIN 18196) [GW, SW] GW, SW-SE UL X
leicht I6sbarer
Bodenklasse leicht I6sbar leicht lsbar lrg;t;ifchwer gle;iscrt])kz)z\;vr.ev;:-
(DIN 18300) (Klasse 3) (Klasse 3) (Klasse 4) denarten
(Klasse 6)
sehr locker bis mitteldicht bis . .
. . . steif, lokal weich

mitteldicht, sehr dicht, lokal N .
Lagerung i —breiig nicht wie Fels

Hohlrdume auch sehr locker .

. . auszuschlie3en

maoglich bis locker
Wichte 18 - 21 kN/m3 18 - 22 kN/m3 18 - 21 kN/m3 25 kN/m3
Wasserdurchlassig- | 1*102 — 3*10° — 1*105 — 1*106 —
keit 5*10“ m/s 1*105 m/s 1*107"m/s 5*105m/s
Frostempfindlich-
keitsklasse [10] ! 1 3 2

5.3

Verwendbarkeit des Aushubs

Die anstehenden Aushubmassen sind zum Wiedereinbau geeignet, wenn

o keine organoleptischen Auffalligkeiten auftreten und

o verrott- und korrodierbare Materialien sowie bindiger Erdstoff entfernt werden

Fur die Vorbemessungen kann von folgenden Kennwerten des wieder eingebauten Mate-

rials ausgegangen werden:

vy = 15 kN/m?

¢ = 30,0°

c'=0°

Es = 45 MN/m2.

Diese Parameter sind baubegleitend vor Ort mittels statischer Lastplatte nach DIN 18134

mit einem E.>-Wert von mind. 50 MN/m? [10] oder dynamischer Lastplatte unter Angabe

Umweltbiro GmbH Vogtland
Erkundung/Planung/Management




20008DDP / Baugrundgutachten Neubau Gebaude Postplatz / Schauspielhaus in Dresden Seite 19

des Eg-Wertes (Evq: dynamisches Elastisitatsmodul ist analog dem Wert Es) nachzuweisen.
Die Abnahme der Griindungssohle sollte jeweils fur eine Flache von ca. 5.000 m2 erfolgen.

Das bedeutet, bei einer Grundflache von ca. 3.500 mz ist ein Ortstermin ausreichend.

5.4 Baugruben
Nicht verbaute Baugruben und Graben bis héchstens 1,25 m Tiefe dirfen ohne besondere
Sicherung mit senkrechten Wanden hergestellt werden, wenn die anschlieRende Gelénde-
oberflache
¢ Dbei nichtbindigen Boden nicht starker als 1 : 10
geneigt ist.
Ohne rechnerischen Nachweis der Standsicherheit diirfen folgende Béschungswinkel nicht
Uberschritten werden

B = 45° bei nichtbindigen oder weichen bindigen Bdden;
Fur den rechnerischen Nachweis stehen die in Tabelle 4.1-1 zusammengestellten Kenn-
werte zur Verfigung.
Die Frosteindringtiefe bzw. die Grenze fir die maximale Eindringtiefe des Frostes liegt im
Gebiet wie gewdhnlich in Mitteleuropa bei 0,80 m u. GOK. Die frostfreie Griindungstiefe
hangt von den klimatischen Verhéltnissen, der Frostempfindlichkeit des Bodens und dem
Vorhandensein von Wasser ab. Die allgemeine Regel, dass im Flachland 0,8 m und in ho-
heren Lagen 1,2 m frostfrei sind, gilt nur fir normale Winter. Untersuchungen in strengen
Wintern zeigen, dass auch im Flachland haufig Frosteindringtiefen von 1 m und mehr auf-
treten. Daher sollte als frostfreie Griindungstiefe eine Tiefe von 1,0-1,2 m angenommen

werden.

5.5 Grindungsempfehlungen
Grundsatzlich bestehen keine baugrundseitigen Einwdnde gegen die geplanten Mal3nah-

men. Der Baugrund des untersuchten Standortes ist fur die Bebauung geeignet.

Ausgehend von den Baugrundverhaltnissen Vorort empfehlen wir folgende Heran-

gehensweise:
1.) vollstandige Entfernung des Oberbodens und Auffullung

2.) Nachverdichtung der Aushubsohle

Ist fir das geplante Bauwerk eine Flachengrindung geplant, kann dies in der Regel auf
dem anstehenden gewachsenen Baugrund erfolgen. In nicht auszuschlieRenden bindigen
bzw. aufgefillten Bereichen ist die Grindungssohle durch Austausch der Auffillung und
der bindigen holozéanen Bildungen mit verdichtungs- und tragfahigem Material herzustellen.

Umweltbiro GmbH Vogtland
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Zum Bodenaustausch ist Mineralgemisch oder rolliger Erdaushub einzusetzen. Beim Ein-
satz von Erdaushub aus pleistoz&nen Sande/Kiesen des Elbtals ist zu beachten, dass zur
Gewahrleistung der Verdichtungsfahigkeit das Uberkorn > 63 mm auszusieben bzw. auf
< 63 mm zu brechen ist.

Bei Ansatz einer angenommenen Bodenpressung von ca. 150 kN/m?2 ist mit Setzungen in
der Grolienordnung von ca. 0,5 cm zu rechnen. Daraus wird die Empfehlung abgeleitet, fur
die Bemessung des Tragwerks eine Bettungszahl von 25 MN/m3 zugrunde zu legen.

5.6 Grundwasser, Bauzeitliche Wasserhaltung

Die vorgesehene Eingriffstiefe mit einer eingeschossigen Bebauung (OFKK) von 5 m u
GOK liegt bei ca. 106,5 m NHN und entspricht dem HW -Wert fir das Gebiet am Postplatz.
Uber die Notwendigkeit einer bauzeitlichen Grundwasserhaltung ist nach Vorliegen einer
detaillierteren Planung der Bodenplatte zu befinden.

Fur eine Eingriffstiefe von ca. 10 m u GOK bzw. zweigeschossigen Bebauung liegt die Bau-
grubensohle mit ca. 101,5 m NHN eindeutig im Grundwasserbereich. Eine bauzeitliche
Grundwasserhaltung wird somit erforderlich. Die darauf bezogene Planung einer bauzeitli-

chen Grundwasserabsenkung ist nicht Gegenstand des vorliegenden Gutachtens.

6. Schlussbemerkungen

Die in diesem Gutachten getroffenen Aussagen und Empfehlungen beziehen sich auf o.g.
Untersuchungsgegenstande. Die Aufnahme der Schichtenverzeichnisse durch Bohrungen
und die Ergebnisse der Rammsondierungen geben punktuelle Informationen zum Bau-
grund wieder, die in geringer Entfernung variieren kénnen. Wesentliche Abweichungen da-
von sind jedoch nicht zu erwarten. Werden vor Ort Abweichungen von den Aussagen des

Gutachtens festgestellt, ist der Gutachter hinzuzuziehen.

Die im vorliegenden Gutachten dokumentierten Parameter und Ansétze sind baubegleitend
durch Abnahme der Griindungssohle und umweltgeotechnische Uberwachung des Aus-

hubs der Auffulle zu verifizieren.

Werden die aufgezeigten gutachterlichen Empfehlungen beriicksichtigt, dann haben wir ge-

gen die Durchfiihrung der MalRnahmen keine Bedenken.

Auf die Notwendigkeit der fachkundigen Ausfiihrung und Uberwachung der Erdbau- und
Grundungsmalnahmen wird hingewiesen. Bei deren Durchfihrung sind die ZTVE-StB 09

sowie die gultigen Normen, Vorschriften und Richtlinien zu beachten.

Das Gutachten besitzt nur in seiner Gesamtheit Verbindlichkeit.
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Fur weitere Fragen stehen wir jederzeit gern zur Verfliigung.
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0,20 Holozan, Mittelsand, feinsandig, Mutterboden, schwarzbraungrau,
GralRnarbe

4,50 Holozan, Sand, Kies, steinig, Aufflllung, braungraurot, Ziegelstein-,
Sandsteinreste, kalkhaltig

5,50 Pleistozén, Kies, schwach mittelsandig bis schwach grobsandig,
schwach steinig, sehr schwach schluffig, rotgrau, GW (Kies, weitgestuft),
_ kalkfrei
___5,80 Pleistozén, Stein (Basalt), grau, kalkfrei

8,00 Pleistozéan, Kies, stark steinig, sandig, sehr schwach schluffig, rotgrau,
GW (Kies, weitgestuft), kalkfrei

8,80 Pleistozan, Mittelsand, stark grobsandig, schwach kiesig, schwach
feinsandig, rotgelbgrau, SE (Sand, enggestuft), kalkfrei

11,00 Pleistozan, Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig, rotgrau, GW
(Kies, weitgestuft), kalkfrei

13,00 Pleistozan, Grobsand, stark mittelsandig, schwach kiesig, rotgrau, SI
(Sand, intermittierend), kalkfrei

15,00 Pleistozén, Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig, rotgrau, GW
(Kies, weitgestuft), kalkfrei

T\ 15,10 Turon, Schiuff, tonig, sandig, gelbgrau, halbfest, UM (Schluff,
mittelplastisch), kalkhaltig

18,00 Turon, Mergelstein, Zersatz, grau, plattig, fest, stark kalkhaltig
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Bohrung: Bg 01/2020
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Bohrfirma: JoanniKling GmbH NL DD Nordwert: 5656341,0
Bearbeiter: DG Dittmann Ansatzhéhe: 111,58 m
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Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 1
Projekt: BGA Postplatz / Schauspielhaus Bohrzeit:
von: 26.05.2020
Bohrung: Bg 01/2020 bis: 27.05.2020
1 2 3 45 &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , .| \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mittelsand, feinsandig
b) Gralnarbe
0,20
c) d) e) schwarzbraungra
f) Mutterboden g) Holozan h) i)
a) Sand, Kies, steinig bgp 1 4,50
b) Ziegelstein-, Sandsteinreste
4,50
c) d) e) braungraurot
f) Auffiillung g) Holozén h) i) +
a) Kies, schwach mittelsandig bis schwach grobsandig, schwach steinig, bgp 2 5,50
sehr schwach schluffig
b)
5,50
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozéan h) Gw i) 0
a) Stein (Basalt)
b)
5,80
c) d) e) grau
f) g) Pleistozan h) i) 0
a) Kies, stark steinig, sandig, sehr schwach schluffig bgp 3 8,00
b)
8,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozan hyGw [i) 0




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 2
Projekt: BGA Postplatz / Schauspielhaus Bohrzeit:
von: 26.05.2020
Bohrung: Bg 01/2020 bis: 27.05.2020
1 2 3 45 &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , .| \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mittelsand, stark grobsandig, schwach kiesig, schwach feinsandig Grundwasserspiegel | bgp 4 8,70
8.25m
b)
8,80
c) d) e) rotgelbgrau
f) g) Pleistozén h) SE i) 0
a) Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig bgp 5 11,00
b)
11,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozéan h) Gw i) 0
a) Grobsand, stark mittelsandig, schwach kiesig bgp 6 13,00
b)
13,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozéan h) SI i) 0
a) Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig bgp 7 15,00
b)
15,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozan hyGw [i) 0
a) Schluff, tonig, sandig
b)
15,10
c) halbfest d) e) gelbgrau
f) g) Turon hyum |i) +




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 3
Projekt: BGA Postplatz / Schauspielhaus Bohrzeit:
von: 26.05.2020
Bohrung: Bg 01/2020 bis: 27.05.2020
1 2 3 45 &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , .| \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mergelstein
b) plattig
18,00
c) fest d) e) grau
f) g) Turon h) i) ++
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
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Héhenmalstab: 1:100

\

Bg 02/2020

0,10 Holozén, Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, Mutterboden,
schwarzbraun, Gra3narbe

2,00 Holozan, Mittelsand, grobsandig, kiesig, steinig, Auffullung, braungraurot,
Ziegelsteinreste, kalkhaltig

3,40 Holozan, Kies, sandig, steinig, Auffillung, hellgelbgrau, Sandsteinreste,
Schotter, kalkhaltig

4,00 Holozan, Mittelsand, grobsandig, kiesig, stark steinig, Auffillung, gelbrot

\

bis braungrau, Ziegelsteinreste, Schotter, sehr schwach kalkhaltig
4,40 Pleistozan, Mittelsand, stark kiesig, grobsandig, hellgrau, SW (Sand,
weitgestuft), kalkfrei

6,00 Pleistozan, Kies, stark sandig, schwach steinig, sehr schwach schluffig,
rotgrau, GW (Kies, weitgestuft), kalkfrei

8,00 Pleistozéan, Kies, stark sandig, schwach steinig, rotgrau, GW (Kies,
weitgestuft), kalkfrei

8,50 Pleistozan, Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach schluffig, schwach

T\

\

feinsandig, rotgelbgrau, SW (Sand, weitgestuft), kalkfrei
9,00 Pleistozan, Mittelsand bis Grobsand, kiesig, schwach steinig, rotgrau,
SW (Sand, weitgestuft), kalkfrei

11,60 Pleistozéan, Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig, rotgrau, GW
(Kies, weitgestuft), kalkfrei

12,00 Pleistozan, Kies, sandig, schwach schluffig, rotgrau, GW (Kies,

o\

weitgestuft), kalkfrei

15,00 Pleistozan, Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig, rotgrau, GW
(Kies, weitgestuft), kalkfrei

15,40 Pleistozan, Grobsand, mittelsandig, schwach kiesig, rotgrau, Sl (Sand,

o\

I

intermittierend), kalkfrei

16,00 Pleistozan, Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig, rotgrau, GW
(Kies, weitgestuft), kalkfrei

16,20 Turon, Schluff, tonig, schwach sandig, gelbgrau, halbfest, UM (Schluff,
mittelplastisch), kalkhaltig

19,00 Turon, Mergelstein, Zersatz, grau, plattig, fest, stark kalkhaltig

Blatt 1 von 1

Projekt: BGA Postplatz / Schauspielhaus

Bohrung: Bg 02/2020

Auftraggeber: CCD Projektentw./ Beteilig. GmbH Co0.KG | Ostwert: 411088,0

Bohrfirma: JoanniKling GmbH NL DD

Nordwert: 5656353,0

Bearbeiter: DG Dittmann

Ansatzhoéhe: 111,68 m

Bohrdatum: 26.05.2020

Endtiefe: 19,00 m




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 1
Projekt: BGA Postplatz / Schauspielhaus Bohrzeit:
von: 25.05.2020
Bohrung: Bg 02/2020 bis: 26.05.2020
1 2 3 45 &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , .| \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig
b) Gralnarbe
0,10
c) d) e) schwarzbraun
f) Mutterboden g) Holozan h) i)
a) Mittelsand, grobsandig, kiesig, steinig
b) Ziegelsteinreste
2,00
c) d) e) braungraurot
f) Auffiillung g) Holozén h) i) +
a) Kies, sandig, steinig
b) Sandsteinreste, Schotter
3,40
c) d) e) hellgelbgrau
f) Auffiillung g) Holozan h) i) +
a) Mittelsand, grobsandig, kiesig, stark steinig bgp 1 4,00
b) Ziegelsteinreste, Schotter
4,00
c) d) e) gelbrot bis
braungrau
f) Auffillung d) Holozén h) i)
a) Mittelsand, stark kiesig, grobsandig bgp 2 4,40
b)
4,40
c) d) e) hellgrau
f) g) Pleistozén h)sw i) 0




Schichtenverzeichnis
fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 2
Projekt: BGA Postplatz / Schauspielhaus Bohrzeit:
von: 25.05.2020
Bohrung: Bg 02/2020 bis: 26.05.2020
1 2 3 45 &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , .| \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Kies, stark sandig, schwach steinig, sehr schwach schluffig bgp 3 6,00
b)
6,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozén h) Gw i) 0
a) Kies, stark sandig, schwach steinig Grundwasserspiegel | bgp 4 8,00
8.00m
b)
8,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozéan h) Gw i) 0
a) Mittelsand, grobsandig, kiesig, schwach schluffig, schwach feinsandig bgp 5 8,50
b)
8,50
c) d) e) rotgelbgrau
f) g) Pleistozéan h) SW i) 0
a) Mittelsand bis Grobsand, kiesig, schwach steinig
b)
9,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozén h)ysw [i) 0
a) Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig bgp 5 10,00
bgp 5 11,50
b)
11,60
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozén h)GW i) 0




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 3
Projekt: BGA Postplatz / Schauspielhaus Bohrzeit:
von: 25.05.2020
Bohrung: Bg 02/2020 bis: 26.05.2020
1 2 3 45 &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , .| \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Kies, sandig, schwach schluffig
b)
12,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozén h) Gw i) 0
a) Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig bgp 5 14,00
b)
15,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozéan h) Gw i) 0
a) Grobsand, mittelsandig, schwach kiesig
b)
15,40
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozéan h) SI i) 0
a) Kies, mittelsandig bis grobsandig, steinig bgp 5 16,00
b)
16,00
c) d) e) rotgrau
f) g) Pleistozan hyGw [i) 0
a) Schiuff, tonig, schwach sandig
b)
16,20
c) halbfest d) e) gelbgrau
f) g) Turon hyum |i) +




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 4
Projekt: BGA Postplatz / Schauspielhaus Bohrzeit:
von: 25.05.2020
Bohrung: Bg 02/2020 bis: 26.05.2020
1 2 3 45 &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , .| \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mergelstein
b) plattig
19,00
c) fest d) e) grau
f) g) Turon h) i) ++
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




Baugrundgutachten

flir das Bauvorhaben

Neubau Gebaude am

Postplatz / Schauspielhaus in Dresden

(Proj. Nr. 20008DDP)

Anlage 3

Baugrundschnitt



Baugrundschnitt

Anlage 3
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Legende zum Baugrundschnitt

Auffillung (Sand, Kies, Bauschutt), Anthropogen

Kies, sandig, steinig, teils sehr schwach schluffig, Flussschotter,
Pleistozén (Quartar)

Gerolle bzw. Gerélllage, sandig, Flussschotter, Pleistozan (Quartér)
Mittel- bis Grobsand, kiesig, Flussschotter, Pleistozan (Quartér)
Schluff, schwach bis stark sandig, Auelehm, Pleistozan (Quartar)
Schluff, tonig, sandig, Turon (Kreide)

Mergelsteinzersatz, Turon (Kreide)

Homogenbereich (Nr.)

Anlage 3



Baugrundgutachten

flir das Bauvorhaben

Neubau Gebaude am

Postplatz / Schauspielhaus in Dresden

(Proj. Nr. 20008DDP)

Anlage 4

Auswertung schwere Rammsondierung



UBV - Umweltbiro GmbH Vogtland

Hauptsitz

Thossener Str. 6
08538 Weischlitz
Tel.: 037436/912-10
Fax: 037436/912-20

ubv.weischlitz@t-online.de

Buro: Lausitz / Dresden Auftragsnr.:
Knappenstr. 1 Auftraggeber:
01968 Senftenberg Projektnr.:
Tel.: 03573/81001-0 Datum:

Fax: 03573/81001-20 Bearbeiter:

ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Auswertung der Rammsondierung nach DIN 4094

DDP Projektentw./Beteilig. GmbH Co.KG
20008DDP

12.05.2020

JoanniKling GmbH NL Dresden

J. Dittmann

Projekt: Baugrunduntersuchung Postplatz / Schauspielhaus, Dresden
Sondierung Nr.: DPH 3 Sondierart: schwere Rammsonde (DPH)
Aufschlusspunkt: Bg 3/2020
OW: 411053 NW: 5656351 Héhe: 111,11 m NHN
Tiefe N Petrographie | Lagerung/ |Bemerkungen
[m] Konsistenz
8;8 12 m:g::g:g:: 2323::323 Schlagzahl / 10 cm Eindringtiefe
0,30 6 mitteldicht JAuffillung 0 20 40 60 80 100
0,40 5 locker Auffiillung 0,10 |
0,50 8 mitteldicht JAuffiillung -
0,60 44 sehr dicht JAuffiillung 060 T
0,70 17 dicht  |Auffillung i
0,80 3 locker Auffiillung 1,10 3
0,90 2 sehr locker |Auffiillung 1
1,00 2 sehr locker JAuffiillung 160 3
1,10 2 sehr locker |Auffiillung R
1,20 1 sehr locker [Auffillung 510 3
1,30 2 sehr locker |Auffiillung ’
1,40 4 locker  JAuffilllung 5 60 1
1,50 2 sehr locker |Auffiillung ’ ]
1,60 3 locker Auffiillung i
1,70 4 locker __|Auffillung 310 3
1,80 2 sehr locker JAuffiillung %
1,90 2 sehr locker JAuffiillung 3,60
2,00 3 locker __|Auffillung = =
2,10 2 sehr locker |Auffiillung 2 410 3
2,20 1 sehr locker [Auffiillung < =10
2,30 1 sehr locker |Auffillung 2 460 T
2,40 2 sehr locker JAuffiillung S e
2,50 2 sehr locker |Auffiillung € 510 =1
2,60 1 sehr locker JAuffiillung -E %:'
2,70 2 sehr locker JAuffiillung ‘© 5,60 I
2,80 2 sehr locker |Auffiillung [ —
2,90 2 sehr locker |Auffiillung 6,10 T
3,00 1 sehr locker JAuffiillung ! .
3,10 3 locker  |Auffiillung 660 '
3,20 4 locker Auffiillung !
3,30 4 locker Auffillung
3,40 3 locker __ |Auffillung 7,10
3,50 5 locker Auffillung
3,60 6 mitteldicht JAuffiillung 7,60
3,70 8 mitteldicht JAuffiillung
3,80 5 locker  JAuffiillung 8,10
3,90 6 mitteldicht JAuffiillung
4,00 9 mitteldicht JAuffillung 8,60
4,10 5 locker Auffillung
4,20 3 locker Auffiillung 9,10
4,30 8 Kies-Sand mitteldicht
4,40 18 Kies-Sand dicht 9,60
4,50 26 Kies-Sand sehr dicht
4,60 33 Kies-Sand sehr dicht
4,70 28 Kies-Sand sehr dicht



mailto:ubv.weischlitz@t-online.de
mailto:ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Tiefe
[m]

Petrographie

Lagerung/
Konsistenz

Bemerkungen

4,80

26

Kies-Sand

sehr dicht

4,90

33

Kies-Sand

sehr dicht

5,00

18

Kies-Sand

dicht

5,10

15

Kies-Sand

mitteldicht

5,20

21

Kies-Sand

dicht

5,30

12

Kies-Sand

mitteldicht

5,40

12

Kies-Sand

mitteldicht

5,50

24

Kies-Sand

dicht

5,60

39

Kies-Sand

sehr dicht

5,70

55

Kies-Sand

sehr dicht

5,80

43

Kies-Sand

sehr dicht

5,90

30

Kies-Sand

sehr dicht

6,00

18

Kies-Sand

dicht

6,10

34

Kies-Sand

sehr dicht

6,20

68

Kies-Sand

sehr dicht

6,30

98

Kies-Sand

sehr dicht

6,40

87

Kies-Sand

sehr dicht

6,50

124

Kies-Sand

sehr dicht

Abbruch

6,60

6,70

6,80

6,90

7,00

7,10

7,20

7,30

7,40

7,50

7,60

7,70

7,80

7,90

8,00

8,10

8,20

8,30

8,40

8,50

8,60

8,70

8,80

8,90

9,00

9,10

9,20

9,30

9,40

9,50

9,60

9,70

9,80

9,90

10,00

Bemerkungen:

Unterschrift:
(Bearbeiter)

Unterschrift:
(Projektleiter)

Unterschrift:

(Fachbereichsleiter)




UBV - Umweltbiro GmbH Vogtland

Hauptsitz

Thossener Str. 6
08538 Weischlitz
Tel.: 037436/912-10
Fax: 037436/912-20

ubv.weischlitz@t-online.de

Buro: Lausitz / Dresden Auftragsnr.:
Knappenstr. 1 Auftraggeber:
01968 Senftenberg Projektnr.:
Tel.: 03573/81001-0 Datum:

Fax: 03573/81001-20 Bearbeiter:

ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Auswertung der Rammsondierung nach DIN 4094

DDP Projektentw./Beteilig. GmbH Co.KG
20008DDP

12.05.2020

JoanniKling GmbH NL Dresden

J. Dittmann

Projekt: Baugrunduntersuchung Postplatz / Schauspielhaus, Dresden
Sondierung Nr.: DPH 4 Sondierart: schwere Rammsonde (DPH)
Aufschlusspunkt: Bg 4/2020
OW: 411079 NW: 5656319 Héhe: 111,66 m NHN
Tiefe N Petrographie | Lagerung/ |Bemerkungen
[m] Konsistenz
8;8 3 milt?;:tﬁ;ht 2323::323 Schlagzahl / 10 cm Eindringtiefe
0,30 8 mitteldicht JAuffillung 0 20 40 60 80 100
0,40 9 mitteldicht JAuffillung 0,10 i
0,50 56 sehr dicht |Auffillung =
0,60 78 sehr dicht JAuffiillung 0,60 I i
0,70 36 sehr dicht [Auffillung T
0,80 38 sehr dicht JAufflllung 1,10 :§I
0,90 35 sehr dicht |Auffillung 3
1,00 36 sehr dicht JAuffiillung 160 5
1,10 26 sehr dicht |Auffillung ’ =
1,20 11 mitteldicht JAuffillung 210 5;
1,30 6 mitteldicht JAuffiillung ’ e
1,40 6 mitteldicht JAuffillung 260 3
1,50 5 locker Auffillung ’ al
1,60 4 locker Auffiillung 1
1,70 4 locker _ |Auffullung 3,10
1,80 3 locker Auffillung —
1,90 3 locker  JAuffiillung 3,60 o
2,00 3 locker __|Auffillung = 1
2,10 6 mitteldicht JAuffillung 24,10 =
2,20 9 mitteldicht _[Auffiillung < T
2,30 5 locker _ |Auffullung 2 460 =
2,40 1 sehr locker JAuffiillung S —
2,50 2 sehr locker |Auffiillung € 510 =/
2,60 2 sehr locker JAuffiillung = %
2,70 3 locker _|Auffiillung 5 560 ——
2,80 3 locker  |Auffullung (= —
290 | 2 sehr locker_[Auffiillung 6,10 T
3,00 2 sehr locker |Auffiillung —
3,10 1 sehr locker |Auffiillung 660 Ry
3,20 1 sehr locker JAuffiillung T ===l
3,30 1 sehr locker JAuffiillung —
3.40 12 mitteldicht_|Auffillung 7,10 i |
3,50 10 mitteldicht JAuffiillung
3,60 6 mitteldicht JAuffiillung 7,60
3,70 1 sehr locker |Auffillung
3,80 2 sehr locker |Auffillung 8,10
3,90 2 sehr locker |Auffillung
4,00 5 locker Auffillung 8,60
4,10 11 mitteldicht JAuffiillung
4,20 7 mitteldicht JAuffillung 9,10
4,30 5 locker Auffillung
4,40 2 sehr locker JAuffillung 9,60
4,50 9 Kies-Sand mitteldicht
4,60 16 Kies-Sand dicht
4,70 31 Kies-Sand sehr dicht



mailto:ubv.weischlitz@t-online.de
mailto:ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Tiefe N Petrographie | Lagerung/ |Bemerkungen
[m] Konsistenz
4,80 21 Kies-Sand dicht
4,90 24 Kies-Sand dicht
5,00 23 Kies-Sand dicht
5,10 19 Kies-Sand dicht
5,20 37 Kies-Sand sehr dicht
5,30 31 Kies-Sand sehr dicht
5,40 30 Kies-Sand sehr dicht
5,50 28 Kies-Sand sehr dicht
5,60 26 Kies-Sand sehr dicht
5,70 17 Kies-Sand dicht
5,80 16 Kies-Sand dicht
5,90 14 Kies-Sand mitteldicht
6,00 18 Kies-Sand dicht
6,10 18 Kies-Sand dicht
6,20 16 Kies-Sand dicht
6,30 22 Kies-Sand dicht
6,40 20 Kies-Sand dicht
6,50 41 Kies-Sand sehr dicht
6,60 26 Kies-Sand sehr dicht
6,70 29 Kies-Sand sehr dicht
6,80 43 Kies-Sand sehr dicht
6,90 72 Kies-Sand sehr dicht
7,00 86 Kies-Sand sehr dicht
7,10 58 Kies-Sand sehr dicht
7,20 67 Kies-Sand sehr dicht
7,30 98 Kies-Sand sehr dicht
7,40 142 Kies-Sand sehr dicht | Abbruch
7,50
7,60
7,70
7,80
7,90
8,00
8,10
8,20
8,30
8,40
8,50
8,60
8,70
8,80
8,90
9,00
9,10
9,20
9,30
9,40
9,50
9,60
9,70
9,80
9,90

10,00

Bemerkungen:
Unterschrift: Unterschrift: Unterschrift:
(Bearbeiter) (Projektleiter) (Fachbereichsleiter)




UBV - Umweltbiro GmbH Vogtland

Hauptsitz
Thossener Str. 6
08538 Weischlitz
Tel.: 037436/912-10
Fax: 037436/912-20

ubv.weischlitz@t-online.de

Biro: Lausitz / Dresden
Knappenstr. 1

01968 Senftenberg

Tel.: 03573/81001-0

Fax: 03573/81001-20

ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Auftragsnr.:

Auftraggeber:

Projektnr.:
Datum:
Bearbeiter:

DDP Projektentw./Beteilig. GmbH Co.KG
20008DDP

12.05.2020

JoanniKling GmbH NL Dresden

J. Dittmann

Auswertung der Rammsondierung nach DIN 4094

Projekt: Baugrunduntersuchung Postplatz / Schauspielhaus, Dresden
Sondierung Nr.: DPH 5 Sondierart: schwere Rammsonde (DPH)
Aufschlusspunkt: Bg 5/2020
OW: 411082 NW: 5656338 Hoéhe: 111,77 m NHN
Tiefe N Petrographie | Lagerung/ |Bemerkungen
[m] Konsistenz
8;8 ?4 milt?;:tﬁ;ht 2323::323 Schlagzahl / 10 cm Eindringtiefe
0,30 21 dicht Auffiillung 0 20 40 60 80 100
0,40 23 dicht Auffiillung 0,10 r
0,50 15 mitteldicht JAuffiillung —
0,60 14 mitteldicht _JAuffillung 0,60 —
0,70 12 mitteldicht JAuffiillung %:'
0,80 8 mitteldicht JAuffillung 1,10 3
0,90 8 mitteldicht JAuffiillung 4
1,00 6 mitteldicht JAuffillung 160 =
1,10 5 locker  JAuffllung T H
1,20 4 locker _ |Auffullung 210 B2
1,30 4 locker Auffiillung ’ =
1,40 23 dicht Auffiillung 5 60 §
1,50 10 mitteldicht JAuffiillung ’ =
1,60 7 mitteldicht JAufflllung =
1,70 6 mitteldicht |Auffillung 310 4
180 | 6 mitteldicht_|Auffillung 2
1,90 7 mitteldicht JAuffiillung 360
2,00 6 mitteldicht_|Auffallung = =
2,10 7 mitteldicht JAuffillung 24,10 =1
2,20 8 mitteldicht JAuffiillung < ol
2,30 7 mitteldicht JAuffiillung g 4,60 : il
2,40 7 mitteldicht |Auffillung S —
2,50 6 mitteldicht JAuffiillung € 5,10 ]
2,60 5 locker __|Auffiillung = remman
2,70 6 mitteldicht Auffullung % 5,60 ﬁ'
2,80 7 mitteldicht JAuffiillung [ —
2,90 7 mitteldicht JAuffiillung 6,10 ' i
3,00 6 mitteldicht |Aufflllung T
3,10 6 mitteldicht JAuffiillung 6.60
3,20 6 mitteldicht |Aufflllung ’
3,30 5 locker Auffillung
3,40 7 mitteldicht |Auffillung 7,10
3,50 9 mitteldicht JAuffiillung
3,60 9 mitteldicht JAuffiillung 7,60
3,70 7 mitteldicht JAuffiillung
3,80 3 locker  JAuffiillung 8,10
3,90 4 locker Auffillung
4,00 4 locker Auffillung 8,60
4,10 7 Kies-Sand mitteldicht
4,20 11 Kies-Sand mitteldicht 9,10
4,30 13 Kies-Sand mitteldicht
4,40 21 Kies-Sand dicht 9,60
4,50 63 Kies-Sand sehr dicht
4,60 74 Kies-Sand sehr dicht
4,70 78 Kies-Sand sehr dicht



mailto:ubv.weischlitz@t-online.de
mailto:ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Tiefe
[m]

Petrographie

Lagerung/
Konsistenz

Bemerkungen

4,80

82

Kies-Sand

sehr dicht

4,90

72

Kies-Sand

sehr dicht

5,00

61

Kies-Sand

sehr dicht

5,10

60

Kies-Sand

sehr dicht

5,20

58

Kies-Sand

sehr dicht

5,30

75

Kies-Sand

sehr dicht

5,40

63

Kies-Sand

sehr dicht

5,50

42

Kies-Sand

sehr dicht

5,60

36

Kies-Sand

sehr dicht

5,70

30

Kies-Sand

sehr dicht

5,80

52

Kies-Sand

sehr dicht

5,90

64

Kies-Sand

sehr dicht

6,00

78

Kies-Sand

sehr dicht

6,10

91

Kies-Sand

sehr dicht

6,20

84

Kies-Sand

sehr dicht

6,30

97

Kies-Sand

sehr dicht

6,40

117

Kies-Sand

sehr dicht

Abbruch

6,50

6,60

6,70

6,80

6,90

7,00

7,10

7,20

7,30

7,40

7,50

7,60

7,70

7,80

7,90

8,00

8,10

8,20

8,30

8,40

8,50

8,60

8,70

8,80

8,90

9,00

9,10

9,20

9,30

9,40

9,50

9,60

9,70

9,80

9,90

10,00

Bemerkungen:

Unterschrift:
(Bearbeiter)

Unterschrift:
(Projektleiter)

Unterschrift:

(Fachbereichsleiter)




UBV - Umweltbiro GmbH Vogtland

Hauptsitz

Thossener Str. 6
08538 Weischlitz
Tel.: 037436/912-10
Fax: 037436/912-20

ubv.weischlitz@t-online.de

Buro: Lausitz / Dresden Auftragsnr.:
Knappenstr. 1 Auftraggeber:
01968 Senftenberg Projektnr.:
Tel.: 03573/81001-0 Datum:

Fax: 03573/81001-20 Bearbeiter:

ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Auswertung der Rammsondierung nach DIN 4094

DDP Projektentw./Beteilig. GmbH Co.KG
20008DDP

12.05.2020

JoanniKling GmbH NL Dresden

J. Dittmann

Projekt: Baugrunduntersuchung Postplatz / Schauspielhaus, Dresden
Sondierung Nr.: DPH 6 Sondierart: schwere Rammsonde (DPH)
Aufschlusspunkt: Bg 6/2020
OW: 411070 NW: 5656362 Héhe: 110,61 m NHN
Tiefe N Petrographie | Lagerung/ |Bemerkungen
[m] Konsistenz
8;8 2 m:g::g:g:: 2323::323 Schlagzahl / 10 cm Eindringtiefe
0,30 18 dicht Auffiillung 0 20 40 60 80 100
0,40 10 mitteldicht JAuffillung 0,10 m
0,50 9 mitteldicht JAuffiillung —
0,60 7 mitteldicht JAuffillung 0,60 ?
0,70 6 mitteldicht JAuffillung 3
0,80 4 locker Auffiillung 1,10 =
0,90 4 locker  JAuffullung =
1,00 7 mitteldicht JAuffillung 160 =
1,10 6 mitteldicht JAuffiillung ’ =
1,20 6 mitteldicht_|Auffillung 510
1,30 7 mitteldicht JAuffiillung ’ L
1,40 9 mitteldicht |Auffiillung proemreeemer!
- - = 2,60 /3
1,50 7 mitteldicht JAuffiillung —
1,60 7 mitteldicht JAufflllung —
1,70 6 mitteldicht |Auffillung 310
1,80 5 locker __|Auffillung |
1,90 6 mitteldicht JAuffiillung 3,60 —
2,00 9 mitteldicht_|Auffallung = |
2,10 6 mitteldicht JAuffillung 24,10 —
2,20 10 mitteldicht |Auffillung f —
2,30 7 mitteldicht |Auffiillung 2 460 —
2,40 28 sehr dicht JAuffiillung S ——
2,50 23 dicht _ JAuffiillung € 510 ==
2,60 16 dicht Auffiillung £ 1111111
2,70 12 mitteldicht JAufflllung % 560 T————"
2,80 12 mitteldicht JAuffillung = ]
2,90 14 mitteldicht JAuffiillung 6,10 ] :
3,00 12 mitteldicht JAufflllung
3,10 12 mitteldicht JAuffiillung 6.60
3,20 11 mitteldicht |Aufflllung ’
3,30 11 mitteldicht JAuffiillung
3,40 14 mitteldicht |Auffillung 7,10
3,50 18 dicht Auffiillung
3,60 15 mitteldicht JAuffiillung 7,60
3,70 14 mitteldicht JAuffiillung
3,80 13 mitteldicht JAufflllung 8,10
3,90 14 mitteldicht JAuffiillung
4,00 17 Kies-Sand dicht 8,60
4,10 15 Kies-Sand mitteldicht
4,20 14 Kies-Sand mitteldicht 9,10
4,30 14 Kies-Sand mitteldicht
4,40 17 Kies-Sand dicht 9,60
4,50 21 Kies-Sand dicht
4,60 21 Kies-Sand dicht
4,70 45 Kies-Sand sehr dicht



mailto:ubv.weischlitz@t-online.de
mailto:ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Tiefe
[m]

Petrographie

Lagerung/
Konsistenz

Bemerkungen

4,80

19

Kies-Sand

dicht

4,90

14

Kies-Sand

mitteldicht

5,00

16

Kies-Sand

dicht

5,10

21

Kies-Sand

dicht

5,20

42

Kies-Sand

sehr dicht

5,30

84

Kies-Sand

sehr dicht

5,40

96

Kies-Sand

sehr dicht

5,50

38

Kies-Sand

sehr dicht

5,60

42

Kies-Sand

sehr dicht

5,70

48

Kies-Sand

sehr dicht

5,80

29

Kies-Sand

sehr dicht

5,90

37

Kies-Sand

sehr dicht

6,00

65

Kies-Sand

sehr dicht

6,10

91

Kies-Sand

sehr dicht

6,20

138

Kies-Sand

sehr dicht

Abbruch

6,30

6,40

6,50

6,60

6,70

6,80

6,90

7,00

7,10

7,20

7,30

7,40

7,50

7,60

7,70

7,80

7,90

8,00

8,10

8,20

8,30

8,40

8,50

8,60

8,70

8,80

8,90

9,00

9,10

9,20

9,30

9,40

9,50

9,60

9,70

9,80

9,90

10,00

Bemerkungen:

Unterschrift:
(Bearbeiter)

Unterschrift:
(Projektleiter)

Unterschrift:

(Fachbereichsleiter)




UBV - Umweltbiro GmbH Vogtland

Hauptsitz

Thossener Str. 6
08538 Weischlitz
Tel.: 037436/912-10
Fax: 037436/912-20

ubv.weischlitz@t-online.de

Buro: Lausitz / Dresden Auftragsnr.:
Knappenstr. 1 Auftraggeber:
01968 Senftenberg Projektnr.:
Tel.: 03573/81001-0 Datum:

Fax: 03573/81001-20 Bearbeiter:

ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Auswertung der Rammsondierung nach DIN 4094

DDP Projektentw./Beteilig. GmbH Co.KG
20008DDP

12.05.2020

JoanniKling GmbH NL Dresden

J. Dittmann

Projekt: Baugrunduntersuchung Postplatz / Schauspielhaus, Dresden
Sondierung Nr.: DPH7 Sondierart: schwere Rammsonde (DPH)
Aufschlusspunkt: Bg 7/2020
OW: 411101 NW: 5656345 Hoéhe: 111,57 m NHN
Tiefe N Petrographie | Lagerung/ |Bemerkungen
[m] Konsistenz
8;8 ‘21 serorclszlr(er 2323::323 Schlagzahl / 10 cm Eindringtiefe
0,30 8 mitteldicht JAuffillung 0 20 40 60 80 100
0,40 17 dicht Auffiillung 0,10 o
0,50 14 mitteldicht JAuffiillung =
0,60 12 mitteldicht _JAuffillung 0,60 —T
0,70 7 mitteldicht JAuffiillung :|§
0,80 6 mitteldicht JAuffillung 1,10 3
0,90 4 locker  JAuffullung 7
1,00 5 locker Auffiillung 160 4
1,10 4 locker  JAuffllung R
1,20 3 locker _ |Auffullung 510 M
1,30 2 sehr locker |Auffiillung ’ =
1,40 2 sehr locker JAuffiillung 5 60 §
1,50 2 sehr locker |Auffiillung ’ =
1,60 2 sehr locker |Auffiillung =
1,70 24 dicht __ |Auffillung 3,10 —
180 | 19 dicht__|Auffiliung i
1,90 20 dicht Auffiillung 3,60 4
2,00 13 mitteldicht_|Auffallung = s
2,10 12 mitteldicht JAuffillung 24,10 =
2,20 9 mitteldicht _[Auffiillung < =
2,30 6 mitteldicht JAuffiillung g 4,60 %
2,40 5 locker Auffillung S =
2,50 4 locker _ |Auffiillung € 510 3
2,60 4 locker _ |Auffullung £ 1
2,70 3 locker  |Aufflllung © 560 o0
2,80 4 locker  |Auffullung [= 1
290 | 4 locker __|Auffiillung c10 Hl
3,00 5 locker  JAuffiillung R
3,10 10 mitteldicht JAuffiillung 6.60 %
3,20 10 mitteldicht JAufflllung ’ =
3,30 18 dicht Auffiillung 1
3,40 10 mitteldicht |Auffillung 7,10 il
3,50 10 mitteldicht JAuffiillung 1 {
3,60 10 mitteldicht JAuffiillung 7,60 St
3,70 9 mitteldicht JAuffiillung ez
3,80 9 mitteldicht JAuffillung 8,10
3,90 10 mitteldicht JAuffiillung
4,00 10 mitteldicht JAuffillung 8,60
4,10 7 mitteldicht JAuffiillung
4,20 5 locker Auffiillung 9,10
4,30 7 Kies-Sand mitteldicht
4,40 10 Kies-Sand mitteldicht 9,60
4,50 10 Kies-Sand mitteldicht
4,60 12 Kies-Sand mitteldicht
4,70 12 Kies-Sand mitteldicht



mailto:ubv.weischlitz@t-online.de
mailto:ubv.lausitz-dresden@t-online.de

Tiefe N Petrographie | Lagerung/ |Bemerkungen
[m] Konsistenz
4,80 8 Kies-Sand mitteldicht
4,90 6 Kies-Sand mitteldicht
5,00 5 Kies-Sand locker
5,10 3 Schluff weich
5,20 2 Schluff weich
5,30 2 Schluff weich
5,40 5 Schluff weich
5,50 6 Kies-Sand mitteldicht
5,60 4 Kies-Sand locker
5,70 2 Schluff weich
5,80 9 Kies-Sand mitteldicht
5,90 7 Kies-Sand mitteldicht
6,00 7 Kies-Sand mitteldicht
6,10 10 Kies-Sand mitteldicht
6,20 11 Kies-Sand mitteldicht
6,30 10 Kies-Sand mitteldicht
6,40 10 Kies-Sand mitteldicht
6,50 11 Kies-Sand mitteldicht
6,60 10 Kies-Sand mitteldicht
6,70 8 Kies-Sand mitteldicht
6,80 8 Kies-Sand mitteldicht
6,90 26 Kies-Sand sehr dicht
7,00 38 Kies-Sand sehr dicht
7,10 47 Kies-Sand sehr dicht
7,20 61 Kies-Sand sehr dicht
7,30 68 Kies-Sand sehr dicht
7,40 78 Kies-Sand sehr dicht
7,50 96 Kies-Sand sehr dicht
7,60 99 Kies-Sand sehr dicht
7,70 87 Kies-Sand sehr dicht
7,80 95 Kies-Sand sehr dicht
7,90 107 Kies-Sand sehr dicht ]| Abbruch
8,00
8,10
8,20
8,30
8,40
8,50
8,60
8,70
8,80
8,90
9,00
9,10
9,20
9,30
9,40
9,50
9,60
9,70
9,80
9,90

10,00

Bemerkungen:
Unterschrift: Unterschrift: Unterschrift:
(Bearbeiter) (Projektleiter) (Fachbereichsleiter)




Baugrundgutachten

flir das Bauvorhaben

Neubau Gebaude am

Postplatz / Schauspielhaus in Dresden

(Proj. Nr. 20008DDP)

Anlage 5

Siebanalysen



Umweltbliiro GmbH Vogtland

Thossener Str.6
08538 Weischlitz

Knappenstr.1

01968 Senftenberg

Bearbeiter: M. Drechsler

Datum: 24.06.2020

Kornungslinie

Bohrung 1

Probenehmer: Dipl.-Geologe Jan Dittmann
Probe entnommen am: 27.05.2020
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Maschinensiebung-Nass

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Fein-

Schluffkorn
Mittel- Grob-

Fein-

Sandkorn

Mittel-

Grob-

Fein-

Kieskorn

Mittel-

Grob-

Steine

90

80

70

60

50

40

30

20

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

10

M

P"'
L1 I

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02 0.06 0.1

0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

60

100

Bezeichnung:

Probe 2

Bodenart:

G, fs', ms', gs'

Tiefe:

4,5-5,5m

k [m/s] (Beyer):

Entnahmestelle:

Bohrung 1

U/Cc

27.3/11.5

Bemerkungen:

dadasoooe
IN-Pelold




Umweltbiiro GmbH Vogtland

Thossener Str.6 Knappenstr.1
08538 Weischlitz 01968 Senftenberg

Projekt-Nr.: 20008DDP

Kornungslinie

Bohrung 1

Bearbeiter: M. Drechsler

Datum: 24.06.2020

Probenehmer: Dipl.-Geologe Jan Dittmann
Probe entnommen am: 27.05.2020
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Maschinensiebung-Nass

Prifung DIN EN ISO 17892-4 - 5.2
Bezeichnung: Probe 2

Bodenart: G, fs', ms', gs'

Tiefe: 4,5-5,5m

k [m/s] (Beyer): -

Entnahmestelle: Bohrung 1

U/Cc 27.3/1.5

d10/d30/d60 [mm]: 0.500 / 3.250 / 13.645
Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 524.90

Siebanalyse

Korngrofle Rickstand Rickstand Siebdurch-
[mm] gl [%] gange [%]
63.0 0.00 0.00 100.00
31.5 74.20 14.14 85.86
20.0 58.60 11.16 74.70
16.0 49.80 9.49 65.21
8.0 119.10 22.69 42.52
6.3 17.10 3.26 39.26
4.0 36.10 6.88 32.39
2.0 41.80 7.96 24.42
1.0 44.40 8.46 15.96
0.63 22.70 4.32 11.64
0.5 8.60 1.64 10.00
0.25 18.20 3.47 6.53
0.2 4.40 0.84 5.70

0.125 7.10 1.35 4.34
0.063 8.00 1.52 2.82
Schale 14.80 2.82 -
Summe 524.90

Siebverlust 0.00




Umweltbliiro GmbH Vogtland

Thossener Str.6
08538 Weischlitz

Knappenstr.1

01968 Senftenberg

Bearbeiter: M. Drechsler

Datum: 23.06.2020

Kornungslinie

Bohrung 1

Probe enthommen am: 27.05.2020

Art der Entnahme: gestort

Probenehmer: Dipl.-Geologe Jan Dittmann

Arbeitsweise: Maschinensiebung-Nass

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Fein-

Schluffkorn
Mittel- Grob- Fein-

Sandkorn

Mittel-

Grob-

Fein-

Kieskorn

Mittel-

Grob-

Steine

90

80

70

60

50

40

30

20

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

10

e

ol P

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02 0.06 0.1

0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

60

100

Bezeichnung:

Probe 3

Bemerkungen:

Bodenart:

G, fs', ms', gs'

Tiefe:

6,0-8,0m

k [m/s] (Beyer):

Entnahmestelle:

Bohrung 1

U/Cc

47.8/1.0

dadasoooe
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Umweltbiiro GmbH Vogtland

Thossener Str.6 Knappenstr.1
08538 Weischlitz 01968 Senftenberg

Projekt-Nr.: 20008DDP

Kornungslinie

Bohrung 1

Bearbeiter: M. Drechsler

Datum: 23.06.2020

Probenehmer: Dipl.-Geologe Jan Dittmann
Probe entnommen am: 27.05.2020
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Maschinensiebung-Nass

Prifung DIN EN ISO 17892-4 - 5.2
Bezeichnung: Probe 3

Bodenart: G, fs', ms', gs'

Tiefe: 6,0-8,0m

k [m/s] (Beyer): -

Entnahmestelle: Bohrung 1

U/Cc 47.8/1.0

d10/d30/d60 [mm]: 0.322 /2.243 / 15.424
Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 506.30

Siebanalyse

Korngrofle Rickstand Rickstand Siebdurch-
[mm] gl [%] gange [%]
63.0 0.00 0.00 100.00
31.5 56.60 11.18 88.82
20.0 73.50 14.52 74.30
16.0 68.90 13.61 60.70
8.0 66.60 13.15 47.54
6.3 15.90 3.14 44.40
4.0 38.10 7.53 36.88
2.0 41.70 8.24 28.64
1.0 44.00 8.69 19.95
0.63 28.30 5.59 14.36
0.5 10.30 2.03 12.32
0.25 18.60 3.67 8.65
0.2 4.20 0.83 7.82

0.125 6.50 1.28 6.54
0.063 10.60 2.09 4.44
Schale 22.50 4.44 -
Summe 506.30

Siebverlust 0.00




Umweltbliiro GmbH Vogtland

Thossener Str.6
08538 Weischlitz

Knappenstr.1

01968 Senftenberg

Bearbeiter: M. Drechsler

Datum: 23.06.2020

Kornungslinie
Bohrung 1

Probenehmer: Dipl.-Geologe Jan Dittmann
Probe entnommen am: 27.05.2020
Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Maschinensiebung

Schlammkorn

Siebkorn

Feinstes
100

Fein-

Schluffkorn
Mittel- Grob-

Sandkorn

Fein- Mittel-

Grob-

Kieskorn

Fein- Mittel- Grob-

Steine

90

80

70

60

50

40

30

20

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

10

0.001 0.002

0.006 0.01 0.02 0.06 0.1

0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

60

100

Bezeichnung:

Probe 4

Bemerkungen:

Bodenart:

mS, gs, g'

Tiefe:

8,0-8,7m

k [m/s] (Beyer):

6.9-10™*

Entnahmestelle:

Bohrung 1

U/Cc

2.4/0.9

dadasoooe
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Umweltbiiro GmbH Vogtland
Thossener Str.6 Knappenstr.1

08538 Weischlitz 01968 Senftenberg

Projekt-Nr.: 20008DDP

Kornungslinie

Bohrung 1

Bearbeiter: M. Drechsler

Datum: 23.06.2020

Probenehmer: Dipl.-Geologe Jan Dittmann

Probe entnommen am: 27.05.2020

Art der Entnahme: gestort

Arbeitsweise: Maschinensiebung

Prifung DIN EN ISO 17892-4 - 5.2
Bezeichnung: Probe 4

Bodenart: mS, gs, g'

Tiefe: 8,0-8,7m

k [m/s] (Beyer): 6.942E-4
Entnahmestelle: Bohrung 1

U/Cc 2.4/0.9

d10/d30/d60 [mm]: 0.263 / 0.378 / 0.629
Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 472.30

Siebanalyse

KorngréfRe Ruckstand Ruckstand Siebdurch-
[mm] ] [%] gange [%]
31.5 0.00 0.00 100.00
20.0 10.80 2.29 97.71
16.0 0.00 0.00 97.71
8.0 14.70 3.11 94.60
6.3 0.80 0.17 94.43
4.0 8.60 1.82 92.61
2.0 14.00 2.97 89.64

1.0 39.10 8.28 81.36
0.63 100.20 21.22 60.14
0.5 69.40 14.70 45.44
0.25 181.00 38.34 7.10
0.2 13.90 2.94 4.15
0.125 4.80 1.02 3.13
0.063 6.80 1.44 1.69
Schale 8.00 1.69 -
Summe 472.10
Siebverlust 0.20
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WESSLING GmbH, Moritzburger Weg 67, 01109 Dresden

Umweltbiiro GmbH Vogtland

Herr Dr. Th. Daffner
Thossener Stralle 6

08538 Weischlitz / i. Vogtland

Priufbericht

Projekt: Baugrunduntersuchung Dresden
Projektnummer: 20008DDP

== WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden

www.wessling.de

Geschéaftsfeld:

Ansprechpartner:
Durchwahl:

Fax:

E-Mail:

Umwelt

R. Teufert
+49 351 8 116 4927
+49 351 8 116 4928

Roswitha.Teufert
@wessling.de

Prifbericht Nr.

CDR20-002949-3

Auftrag Nr.

CDR-01461-20

Datum 09.07.2020

Probe Nr.

20-079511-01

20-079511-02

20-079511-03

Eingangsdatum

27.05.2020

27.05.2020

27.05.2020

Bezeichnung

Probe 1 Bg1/2020
0,2-4,5m

Probe 1 Bg 2/2020
0,2-4,0m

Probe 1 Bg 4/2020
0,5-2,0m

Boden-

Boden-

Boden-

Probenart Bauschutt-Gemisch Bauschutt-Gemisch Bauschutt-Gemisch
Probenahme durch Auftraggeber Auftraggeber Auftraggeber
Probengefaf PE-Beutel PE-Beutel PE-Beutel
Anzahl GefaRe 1 1 1
Untersuchungsbeginn 27.05.2020 27.05.2020 27.05.2020
Untersuchungsende 05.06.2020 05.06.2020 05.06.2020
Probenvorbereitung
Probe Nr. 20-079511-01 20-079511-02 20-079511-03
Probe 1 Bg1/2020 |Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 0,2-4,5m 2/2020 4/2020
0,2-4,0m 0,5-2,0m
Volumen des Auslaugungsmittel 0s 994 991 994
Frischmasse der Messprobe oS 106,0 109,0 106,0
Feuchtegehalt TS 6,0 8.9 59
Seite 1 von 8
A . (( DAKKS ais 1o den i der Urkundenaniage [0-PLL14162-01-00] aufgelubyren Aklediterungaumiang.  FirianeBlng,
Py peutsche Akkreditierte Verfahren sind mit # gekennzeichnet. Priifberichte dirfen ohne Genehmigung der Marc Hitzke
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Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00

ausschlieBlich auf die vorliegenden Priifobjekte.

WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich

HRB 1953 AG Steinfurt



= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002949-3 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 20-079511-01 20-079511-02 20-079511-03
Probe 1 Bg1/2020 |Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 0,2-4,5m 2/2020 4/2020
0,2-4,0m 0,5-2,0m
Trockenriickstand Gew% OS 94,3 91,8 94,4
Summenparameter
Probe Nr. 20-079511-01 20-079511-02 20-079511-03
Probe 1 Bg1/2020 |Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 0,2-4,5m 2/2020 4/2020
0,2-4,0m 0,5-2,0m
EOX mgkg TS <0,5 <0,5 <0,5
Kohlenwasserstoffe C10-C22 mgkg TS <20 <20 <20
Kohlenwasserstoffe C10-C40 mgkg TS <20 31 69
Polychlorierte Biphenyle (PCB)
Probe Nr. 20-079511-01 20-079511-02 20-079511-03
Probe 1 Bg1/2020 |Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 0,2-4,5m 2/2020 4/2020
0,2-4,0m 0,5-2,0m
PCB Nr. 28 mgkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 52 mgkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 101 mghkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 118 mgkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 138 mghkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 153 mgkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 180 mgkg TS <0,01 <0,01 <0,01
Summe der 6 PCB mgkg TS -1- -1- -1-
PCB gesamt (Summe 6 PCB x5 ) mgkg TS -1- -1- -1-
Summe der 7 PCB mgkg TS -1- -1- -1-
Seite 2 von 8
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D-PL-14162-01-00 ausschliefllich auf die vorliegenden Priifobjekte.



= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002949-3 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

20-079511-01

20-079511-02

20-079511-03

Probe Nr.
Probe 1 Bg1/2020 |Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 0,2-4,5m 2/2020 4/2020
0,2-4,0m 0,5-2,0m
Naphthalin mgkg TS <0,02 0,12 <0,07
Acenaphthylen mgkg TS <0,02 0,70 <0,07
Acenaphthen mgkg TS <0,02 0.24 <0,07
Fluoren mgkg TS <0,02 0,48 <0,07
Phenanthren mgkg TS 0,04 6.5 0,17
Anthracen mgkg TS <0,02 1,1 0,07
Fluoranthen mgkg TS 0,06 1 0,38
Pyren mg/kg TS 0,04 9,4 0,33
Benzo(a)anthracen mgkg TS 0,03 33 0,19
Chrysen mgkg TS 0,03 3.9 0,21
Benzo(b)fluoranthen mgkg TS 0,03 2,8 0,19
Benzo(k)fluoranthen mgkg TS <0,02 1.4 0,10
Benzo(a)pyren mgkg TS 0,03 34 0,20
Dibenz(ah)anthracen mgkg TS <0,02 0,44 <0,07
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TS 0,02 2,0 0,14
Benzo(ghi)perylen mgkg TS 0,02 24 0,15
Summe nachgewiesener PAK mgkg TS 0,32 49,0 2,1
Im Eluat
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 20-079511-01 20-079511-02 20-079511-03
Probe 1 Bg1/2020 |Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 0,2-4,5m 2/2020 4/2020
0,2-4,0m 0,5-2,0m
pH-Wert WI/E 9,1 8,8 8,9
Leitfahigkeit [25°C], elektrische pSlem  WIE 122 254 63,5
Kationen, Anionen und Nichtmetalle
Probe N 20-079511-01 20-079511-02 20-079511-03
Probe 1 Bg1/2020 |Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 0,2-4,5m 2/2020 4/2020
0,2-4,0m 0,5-2,0m
Chlorid (CI) mg/l  WIE 1.4 24 <1,0
Sulfat (S04) mgl  WE 21 66 6,5
Seite 3 von 8
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= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prufbericht Nr. CDR20-002949-3 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020
Elemente
Probe Nr. 20-079511-01 20-079511-02 20-079511-03
Probe 1 Bg1/2020 |Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 0,2-4,5m 2/2020 4/2020
0,2-4,0m 0,5-2,0m
Arsen (As) ugll  WIE 8,8 6.7 5.4
Blei (Pb) ugl W <2,0 <2,0 <2,0
Cadmium (Cd) ugl W <0,5 <0,5 <0,5
Chrom (Cr) wg/l  WE <5,0 <5,0 <5,0
Kupfer (Cu) ugl W <5,0 <5,0 <5,0
Nickel (Ni) ugl W <5,0 <5,0 <5,0
Zink (Zn) ugl W <30 <30 <30
Quecksilber (Hg) wg/l  WE <0,2 <0,2 <0,2
Summenparameter
Probe Nr. 20-079511-01 20-079511-02 20-079511-03
Probe 1 Bg1/2020 |Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 0,2-4,5m 2/2020 4/2020
0,2-4,0m 0,5-2,0m
Phenol-Index nach Destillation mg/l  WE <0,008 <0,008 <0,008
Seite 4 von 8
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D-PL-14162-01-00 ausschliefllich auf die vorliegenden Priifobjekte.



= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002949-3 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020
Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05
Eingangsdatum 27.05.2020 27.05.2020
Bezeichnun Probe 1 Bg 7/2020 Probe 1 Bg 6/2020
g 1,0-2,0m 0,0-2,0m
Probenart Boden- Boden-
Bauschutt-Gemisch Bauschutt-Gemisch
Probenahme durch Auftraggeber Auftraggeber
Probengefaf PE-Beutel PE-Beutel
Anzahl GefaRe 1 1
Untersuchungsbeginn 27.05.2020 27.05.2020
Untersuchungsende 05.06.2020 05.06.2020
Probenvorbereitung
Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05
Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 7/2020 6/2020
1,0-2,0m 0,0-2,0m
Volumen des Auslaugungsmittel ml 0S 993 994
Frischmasse der Messprobe g 0S 107,0 106,0
Feuchtegehalt % TS 6.9 6.5
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05
Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 7/2020 6/2020
1,0-2,0m 0,0-2,0m
Trockenriickstand Gew% OS 93,6 93,9
Summenparameter
Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05
Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 7/2020 6/2020
1,0-2,0m 0,0-2,0m
EOX mgkg TS <0,5 <0,5
Kohlenwasserstoffe C10-C22 mgkg TS 50 <20
Kohlenwasserstoffe C10-C40 mgkg TS 100 43
Seite 5von 8
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= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002949-3 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020
Polychlorierte Biphenyle (PCB)
Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05
Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 7/2020 6/2020
1,0-2,0m 0,0-2,0m
PCB Nr. 28 mg/kg TS <0,01 <0,01
PCB Nr. 52 mgkg TS <0,01 <0,01
PCB Nr. 101 mg/kg TS <0,01 <0,01
PCB Nr. 118 mg/kg TS <0,01 <0,01
PCB Nr. 138 mg/kg TS <0,01 <0,01
PCB Nr. 153 mg/kg TS <0,01 <0,01
PCB Nr. 180 mg/kg TS <0,01 <0,01
Summe der 6 PCB mgkg TS -/- -1-
PCB gesamt (Summe 6 PCB x5 ) mgkg TS -1- -1-
Summe der 7 PCB mgkg TS -/- -1-

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05

Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 7/2020 6/2020

1,0-2,0m 0,0-2,0m
Naphthalin mgkg TS <0,3 <0,07
Acenaphthylen mgkg TS 14 0,19
Acenaphthen mgkg TS 1,2 0,11
Fluoren mgkg TS 1.3 0,12
Phenanthren mgkg TS 14 1,5
Anthracen mgkg TS 39 0,48
Fluoranthen mgkg TS 27 3.4
Pyren mgkg TS 22 27
Benzo(a)anthracen mgkg TS 1 1.3
Chrysen mgkg TS 1 1,7
Benzo(b)fluoranthen mgkg TS 8,4 1,6
Benzo(k)fluoranthen mgkg TS 4,4 0,81
Benzo(a)pyren mgkg TS 9,7 1,7
Dibenz(ah)anthracen mgkg TS 1.4 0,27
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TS 5,0 1,1
Benzo(ghi)perylen mgkg TS 57 1.3
Summe nachgewiesener PAK mgkg TS 1271 18,3

Seite 6 von 8
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Akkreditierungsstelle
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ausschliefllich auf die vorliegenden Priifobjekte.



= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002949-3 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020
Im Eluat
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05
Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 7/2020 6/2020
1,0-2,0m 0,0-2,0m
pH-Wert WIE 8,2 9,9
Leitfahigkeit [25°C], elektrische uSfem  WIE 372 154
Kationen, Anionen und Nichtmetalle
Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05
Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 7/2020 6/2020
1,0-2,0m 0,0-2,0m
Chlorid (Cl) mgl  WIE 1.4 7.3
Sulfat (S04) mgl  WIE 150 22
Elemente
Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05
Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 7/2020 6/2020
1,0-2,0m 0,0-2,0m
Arsen (As) wgll  WIE 8,2 16
Blei (Pb) ug/l  WIE <2,0 <2,0
Cadmium (Cd) ug/l  WEE <0,5 <0,5
Chrom (Cr) ug/l  WIEE <5,0 <5,0
Kupfer (Cu) ug/l  WIEE <5,0 <50
Nickel (Ni) ugl W <5,0 <50
Zink (Zn) wg/l  WIE <30 <30
Quecksilber (Hg) g/l WIE <0,2 <0,2
Summenparameter
Probe Nr. 20-079511-04 20-079511-05
Probe 1 Bg Probe 1 Bg
Bezeichnung 7/2020 6/2020
1,0-2,0m 0,0-2,0m
Phenol-Index nach Destillation mgl  WIE <0,008 <0,008

20-079511-03
Kommentare der Ergebnisse:

PAK F (GCMS) erweitert, Summe nachgewiesener PAK: Aufgrund von Matrixstérungen wurde die
Bestimmungsgrenze angehoben.
PCB gesamt: Aufgrund von Matrixstdrungen wurde die Bestimmungsgrenze angehoben.

Abkiirzungen und Methoden ausfiihrender Standort

Auslaugung, Schiittelverfahren W/F-10 I/kg DIN EN 12457-4 (2003-01)A Umweltanalytik Oppin
Feuchtegehalt DIN EN 12457-4 (2003—01)A Umweltanalytik Oppin
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= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002949-3 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020
Abkiirzungen und Methoden ausfiihrender Standort
Trockenriickstand / Wassergehalt im Feststoff DIN ISO 11465 (1996-12)A Umweltanalytik Oppin

Extrahierbare organische Halogenverbindungen (EOX) DIN 38414 S17 (2017-01 )A Umweltanalytik Oppin
Kohlenwasserstoffe in Abfall und Boden DIN EN 14039 i.V. mit LAGA KW/04 (2005-01 /2009-12)A Umweltanalytik Oppin

Polychlorierte Biphenyle (PCB) DIN EN 15308 (2008-05)A Umweltanalytik Oppin

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) DIN ISO 18287 (2006-05)A Umweltanalytik Walldorf

pH-Wert im Wasser/Eluat DIN EN ISO 10523 (20‘12-04)A Umweltanalytik Oppin

Leitfahigkeit, elektrisch DIN EN 27888 (1993-11)A Umweltanalytik Oppin

Geldste Anionen, Chlorid in Wasser/Eluat DIN EN ISO 10304-1 (2009—07)A Umweltanalytik Oppin

Gel0ste Anionen, Sulfat in Wasser/Eluat DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A Umweltanalytik Oppin
Metalle/Elemente in Wasser/Eluat DIN EN ISO 17294-2 (2005-02)A Umweltanalytik Hannover
Quecksilber (AAS), in Wasser/Eluat DIN EN ISO 12846 (2012-08)A Umweltanalytik Oppin

Phenol-Index in Wasser/Eluat DIN EN ISO 14402 (1999-12)A Umweltanalytik Oppin

0os
TS
WIE

Originalsubstanz
Trockensubstanz

Wasser/Eluat

Dieser Priifbericht ersetzt Priifbericht CDR20-002949-2 vom 08.06.2020.

Jonas Wunsch
Betriebswirt (VWA)
Sachverstandiger Umwelt und Wasser

Wy,
SN,
N

W

P

)

%%, NN\
(AN

(( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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== WESSLING

Probenauswertung geman

Vorlaufige Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial Sachsen

W-Werte
Auftraggeber: Umweltbiiro GmbH Vogtland Probenart: Boden- Bauschutt-Gemisch
Probenahme am: Probenehmer: Auftraggeber
Probenbezeichung: Probe 1 Bg1/2020 Proben-Nr.: 20-079511-01
0,2-4,5m
. Baugrunduntersuchung Dresden

Probenahmeort: Projektnummer: 20008DDP
Analysenergebnisse im Feststoff

Parameter Dimension | Analysenwert W1.1 W1.2 w2 WK
Kohlenwasserstoffe mg/kg <20| 300 (600%) 500 (600%) 1000 W11
PAK nach EPA mg/kg 0,32] 5(10™) 15 (25**) 25 W1.1
EOX mg/kg <0,5 3 5 10 W1.1
PCB mg/kg n.n. 0,1 0,5 1 -

*) Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurtickzufithren sind. Zum Nachweis ist im Eluat eine
MKW-Konzentration von 200 pg/l einzuhalten.

**) Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentrationen auf Asphaltanteile zurtickzufuhren sind. Zum Nachweis ist im Eluat
eine PAK-Konzentration von 0,2 pg/l einzuhalten.

Analysenergebnisse im Eluat gem. DIN 38414 S 4 (filtriert)

Parameter Dimension| Analysenwert W1.1 W1.2 W2 WK
Arsen pg/l 8,77 10 40 50 W1.1
Blei pg/l <2 25 100 100 W1.1
Cadmium ug/l <0,5 5 5 5 W1.1
Chrom (gesamt) ug/l <5 50 75 100 W1.1
Kupfer pg/l <5 50 150 200 W1.1
Nickel pg/l <5 50 100 100 W1.1
Quecksilber pg/l <0,2 1 1 2 W1.1
Zink pg/l <30 500 500 500 W1.1
Phenole pg/l <8 20 50 100 W1.1
Chlorid mg/| 1,4 100 200 300 W1.1
Sulfat mg/| 21 240 300 600 W1.1
pH-Wert 9,1 7,0-12,5 W1.1
Leitfahigkeit pS/cm 122 1500 | 2500 | 3000 W1.1

n.n. nicht nachgewiesen
n.a. nicht analysiert

Dresden, 09.07.2020
WESSLING GmbH



== WESSLING

Probenauswertung geman

Vorlaufige Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial Sachsen

W-Werte
Auftraggeber: Umweltbiiro GmbH Vogtland Probenart: Boden- Bauschutt-Gemisch
Probenahme am: Probenehmer: Auftraggeber
Probenbezeichung: Probe 1Bg 2/2020 Proben-Nr.: 20-079511-02
0,2-4,0m
. Baugrunduntersuchung Dresden

Probenahmeort: Projektnummer: 20008DDP
Analysenergebnisse im Feststoff

Parameter Dimension | Analysenwert W1.1 W1.2 w2 WK
Kohlenwasserstoffe mg/kg 31| 300 (600*) [ 500 (600*) 1000 W1.1
PAK nach EPA mg/kg 49| 5(10™) 15 (25**) 25 >W2
EOX mg/kg <0,5 3 5 10 W1.1
PCB mg/kg n.n. 0,1 0,5 1 -

*) Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurtickzufithren sind. Zum Nachweis ist im Eluat eine
MKW-Konzentration von 200 pg/l einzuhalten.

**) Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentrationen auf Asphaltanteile zurtickzufuhren sind. Zum Nachweis ist im Eluat
eine PAK-Konzentration von 0,2 pg/l einzuhalten.

Analysenergebnisse im Eluat gem. DIN 38414 S 4 (filtriert)

Parameter Dimension| Analysenwert W1.1 W1.2 W2 WK
Arsen pg/l 6,7 10 40 50 W1.1
Blei pg/l <2 25 100 100 W1.1
Cadmium ug/l <0,5 5 5 5 W1.1
Chrom (gesamt) ug/l <5 50 75 100 W1.1
Kupfer pg/l <5 50 150 200 W1.1
Nickel pg/l <5 50 100 100 W1.1
Quecksilber pg/l <0,2 1 1 2 W1.1
Zink pg/l <30 500 500 500 W1.1
Phenole pg/l <8 20 50 100 W1.1
Chlorid mg/| 2,4 100 200 300 W1.1
Sulfat mg/| 66 240 300 600 W1.1
pH-Wert 8,8 7,0-12,5 W1.1
Leitfahigkeit pS/cm 254| 1500 | 2500 | 3000 W1.1

n.n. nicht nachgewiesen
n.a. nicht analysiert

Dresden, 09.07.2020
WESSLING GmbH



== WESSLING

Probenauswertung geman

Vorlaufige Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial Sachsen

W-Werte
Auftraggeber: Umweltbiiro GmbH Vogtland Probenart: Boden- Bauschutt-Gemisch
Probenahme am: Probenehmer: Auftraggeber
Probenbezeichung: P’°bg ;_'2%:1'2020 Proben-Nr.: 20-079511-03
. Baugrunduntérsdchung Dresden

Probenahmeort: Projektnummer: 20008DDP
Analysenergebnisse im Feststoff

Parameter Dimension | Analysenwert W1.1 W1.2 w2 WK
Kohlenwasserstoffe mg/kg 69| 300 (600*)| 500 (600%) 1000 W1.1
PAK nach EPA mg/kg 2,1 5(10*) 15 (25**) 25 W1.1
EOX mg/kg <0,5 3 5 10 W1.1
PCB mg/kg n.n. 0,1 0,5 1 -

*) Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurtickzufithren sind. Zum Nachweis ist im Eluat eine
MKW-Konzentration von 200 pg/l einzuhalten.

**) Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentrationen auf Asphaltanteile zurtickzufuhren sind. Zum Nachweis ist im Eluat
eine PAK-Konzentration von 0,2 pg/l einzuhalten.

Analysenergebnisse im Eluat gem. DIN 38414 S 4 (filtriert)

Parameter Dimension| Analysenwert W1.1 W1.2 W2 WK
Arsen pg/l 5,39 10 40 50 W1.1
Blei pg/l <2 25 100 100 W1.1
Cadmium ug/l <0,5 5 5 5 W1.1
Chrom (gesamt) ug/l <5 50 75 100 W1.1
Kupfer pg/l <5 50 150 200 W1.1
Nickel pg/l <5 50 100 100 W1.1
Quecksilber pg/l <0,2 1 1 2 W1.1
Zink pg/l <30 500 500 500 W1.1
Phenole pg/l <8 20 50 100 W1.1
Chlorid mg/| <1 100 200 300 W1.1
Sulfat mg/| 6,5 240 300 600 W1.1
pH-Wert 8,9 7,0-12,5 W1.1
Leitfahigkeit pS/cm 63,5 1500 | 2500 | 3000 W1.1

n.n. nicht nachgewiesen
n.a. nicht analysiert

Dresden, 09.07.2020
WESSLING GmbH



== WESSLING

Probenauswertung geman

Vorlaufige Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial Sachsen

W-Werte
Auftraggeber: Umweltbiiro GmbH Vogtland Probenart: Boden- Bauschutt-Gemisch
Probenahme am: Probenehmer: Auftraggeber
Probenbezeichung: P’°b‘1’ ;_2%:1'2020 Proben-Nr.: 20-079511-04
. Baugrunduntérsdchung Dresden

Probenahmeort: Projektnummer: 20008DDP
Analysenergebnisse im Feststoff

Parameter Dimension | Analysenwert W1.1 W1.2 w2 WK
Kohlenwasserstoffe mg/kg 100| 300 (600*)| 500 (600%) 1000 W1.1
PAK nach EPA mg/kg 127,1] 5(10*) 15 (25**) 25 >W2
EOX mg/kg <0,5 3 5 10 W1.1
PCB mg/kg n.n. 0,1 0,5 1 -

*) Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurtickzufithren sind. Zum Nachweis ist im Eluat eine
MKW-Konzentration von 200 pg/l einzuhalten.

**) Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentrationen auf Asphaltanteile zurtickzufuhren sind. Zum Nachweis ist im Eluat
eine PAK-Konzentration von 0,2 pg/l einzuhalten.

Analysenergebnisse im Eluat gem. DIN 38414 S 4 (filtriert)

Parameter Dimension| Analysenwert W1.1 W1.2 W2 WK
Arsen pg/l 8,2 10 40 50 W1.1
Blei pg/l <2 25 100 100 W1.1
Cadmium ug/l <0,5 5 5 5 W1.1
Chrom (gesamt) ug/l <5 50 75 100 W1.1
Kupfer pg/l <5 50 150 200 W1.1
Nickel pg/l <5 50 100 100 W1.1
Quecksilber pg/l <0,2 1 1 2 W1.1
Zink pg/l <30 500 500 500 W1.1
Phenole pg/l <8 20 50 100 W1.1
Chlorid mg/| 1,4 100 200 300 W1.1
Sulfat mg/| 150 240 300 600 W1.1
pH-Wert 8,2 7,0-12,5 W1.1
Leitfahigkeit pS/cm 372 1500 | 2500 | 3000 W1.1

n.n. nicht nachgewiesen
n.a. nicht analysiert

Dresden, 09.07.2020
WESSLING GmbH



== WESSLING

Probenauswertung geman

Vorlaufige Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial Sachsen

W-Werte
Auftraggeber: Umweltbiiro GmbH Vogtland Probenart: Boden- Bauschutt-Gemisch
Probenahme am: Probenehmer: Auftraggeber
Probenbezeichung: P'°b: ;_53:2020 Proben-Nr.: 20-079511-05
. Baugrunduntérsdchung Dresden

Probenahmeort: Projektnummer: 20008DDP
Analysenergebnisse im Feststoff

Parameter Dimension | Analysenwert W1.1 W1.2 w2 WK
Kohlenwasserstoffe mg/kg 43| 300 (600%) 500 (600%) 1000 W11
PAK nach EPA mg/kg 18,3[ 5 (10*) 15 (25**) 25 W2
EOX mg/kg <0,5 3 5 10 W1.1
PCB mg/kg n.n. 0,1 0,5 1 -

*) Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurtickzufithren sind. Zum Nachweis ist im Eluat eine
MKW-Konzentration von 200 pg/l einzuhalten.

**) Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentrationen auf Asphaltanteile zurtickzufuhren sind. Zum Nachweis ist im Eluat
eine PAK-Konzentration von 0,2 pg/l einzuhalten.

Analysenergebnisse im Eluat gem. DIN 38414 S 4 (filtriert)

Parameter Dimension| Analysenwert W1.1 W1.2 W2 WK
Arsen pg/l 16 10 40 50 W1.2
Blei pg/l <2 25 100 100 W1.1
Cadmium ug/l <0,5 5 5 5 W1.1
Chrom (gesamt) ug/l <5 50 75 100 W1.1
Kupfer pg/l <5 50 150 200 W1.1
Nickel pg/l <5 50 100 100 W1.1
Quecksilber pg/l <0,2 1 1 2 W1.1
Zink pg/l <30 500 500 500 W1.1
Phenole pg/l <8 20 50 100 W1.1
Chlorid mg/| 7,3 100 200 300 W1.1
Sulfat mg/| 22 240 300 600 W1.1
pH-Wert 9,9 7,0-12,5 W1.1
Leitfahigkeit pS/cm 154 1500 | 2500 | 3000 W1.1

n.n. nicht nachgewiesen
n.a. nicht analysiert

Dresden, 09.07.2020
WESSLING GmbH



Prufbericht Nr. CDR20-002954-2 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Eingangsdatum 27.05.2020 27.05.2020 27.05.2020
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Probenart Boden Boden Boden
Probenahme durch Auftraggeber Auftraggeber Auftraggeber
Probengefal PE-Beutel PE-Beutel PE-Beutel
Anzahl GefaRe 1 1 1
Untersuchungsbeginn 27.05.2020 27.05.2020 27.05.2020
Untersuchungsende 08.06.2020 08.06.2020 08.06.2020
Probenvorbereitung
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Volumen des Auslaugungsmittel ml 0s 997 997 998
Frischmasse der Messprobe g 0s 103,0 103,0 102,0
Kanigswasser_Extrakt TS 02.06.2020 02.06.2020 02.06.2020
Feuchtegehalt % TS 2,8 2,9 1,6
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Trockenriickstand Gew% OS 97,3 97,2 98,5
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Thossener Stralte 6
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Priufbericht

== WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Projekt: Baugrunduntersuchung Dresden

Projektnummer: 20008DDP

Geschéaftsfeld: Umwelt
Ansprechpartner: R. Teufert
Durchwahl: +49 351 8 116 4927
Fax: +49 351 8 116 4928
E-Mail: Roswitha.Teufert

@wessling.de

D-PL-14162-01-00

ausschlieflich auf die vorliegenden Priifobjekte.




= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002954-2 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020

Leichtfliichtige aromatische Kohlenwasserstoffe (BTEX)

20-079529-01

Probe Nr. 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Benzol mgkg TS <0,03 <0,03 <0,03
Toluol mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
Ethylbenzol mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
m-, p-Xylol mg/kg TS <0,05 <0,05 <0,05
o-Xylol mg/kg TS <0,05 <0,05 <0,05
Cumol mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
Styrol mg/kg TS <0,05 <0,05 <0,05
Summe nachgewiesener BTEX mg/kg TS -/- -l- -1-
Summenparameter
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Cyanid (CN), ges. mgkg TS <0.1 <0,1 <0,1
EOX mg/kg TS <0,5 <0,5 <0,5
Kohlenwasserstoffe C10-C22 mgkg TS <20 <20 <20
Kohlenwasserstoffe C10-C40 mgkg TS <20 <20 <20
TOC Gew% TS 0,11 0,14 0,06
TOC korrigiert Gew% TS 0,11 0,14 0,06
Storstoffe ges. Gew% TS <0,1 <0,1 <0,1
Polychlorierte Biphenyle (PCB)
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
PCB Nr. 28 mgkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 52 mgkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 101 mg/kg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 118 mgkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 138 mg/kg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 153 mgkg TS <0,01 <0,01 <0,01
PCB Nr. 180 ma/kg TS <0,01 <0,01 <0,01
Summe der 6 PCB mgkg TS -1- -1- -1-
PCB gesamt (Summe 6 PCB x 5) mg/kg TS -l- -1- -/-
Summe der 7 PCB mgkg TS -1- -1- -1-
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= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002954-2 Auftrag Nr.

CDR-01461-20

Datum 09.07.2020

Leichtfliichtige halogenierte Kohlenwasserstoffe (LHKW)

20-079529-01

20-079529-02

20-079529-03

Probe Nr.
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Dichlormethan mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
Tetrachlorethen mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
1,1,1-Trichlorethan mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
Tetrachlormethan mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
Trichlormethan mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
Trichlorethen mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
cis-1,2-Dichlorethen mgkg TS <0,05 <0,05 <0,05
Summe nachgewiesener LHKW mg/kg TS -1- -1- -1-
Im Kénigswasser-Extrakt
Elemente
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Arsen (As) mgkg TS 8,1 9,3 15
Blei (Pb) mghkg TS 15 15 9,3
Cadmium (Cd) mgkg TS <04 0,56 <04
Chrom (Cr) mgkg TS 14 13 14
Kupfer (Cu) mgkg TS 12 28 12
Nickel (Ni) mgkg TS 8,6 1 9.5
Thallium (T1) mgkg TS <0,2 <0,2 0,23
Zink (Zn) mgkg TS a7 330 46
Quecksilber (Hg) mgkg TS <0,03 <0,03 <0,03

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Naphthalin mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Acenaphthylen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Acenaphthen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Fluoren mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Phenanthren mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Anthracen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Fluoranthen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Pyren ma/kg TS <0,06 <0,06 <0,06
Benzo(a)anthracen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Chrysen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Benzo(b)fluoranthen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
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ausschliefllich auf die vorliegenden Priifobjekte.
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= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002954-2 Auftrag Nr. CDR-01461-20 Datum 09.07.2020
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Benzo(k)fluoranthen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Benzo(a)pyren mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Dibenz(ah)anthracen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Benzo(ghi)perylen mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TS <0,06 <0,06 <0,06
Summe nachgewiesener PAK mgkg TS -1- -1- -1-
Im Eluat
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
pH-Wert WI/E 84 7.7 8,3
Messtemperatur pH-Wert °C WI/E 20,6 20,6 20,6
Leitfahigkeit [25°C], elektrische uSfem  WIE 46,8 37,3 30,5
Kationen, Anionen und Nichtmetalle
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Chlorid (CI) mgl  WE <1,0 <1,0 <1,0
Cyanid (CN), I. freis. mgl  WE <0,005 <0,005 <0,005
Sulfat (S04) mg/l  WIE 5.9 57 1,8
Elemente
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Arsen (As) ug/! WIE 12 <10 <10
Blei (Pb) ugl  WE <10 <10 <10
Cadmium (Cd) ug/l  WIE <0,5 <0,5 <0,5
Chrom (Cr) pgll  WIE <3,0 <8,0 <3,0
Kupfer (Cu) ug/l  WIEE 4,0 22 <2,0
Nickel (Ni) ug/l  WIEE <2,0 <2,0 <2,0
Zink (Zn) wgll  WIE 4,0 46 2,0
Quecksilber (Hg) ug/l WIE <0,2 <0,2 <0,2
Summenparameter
Probe Nr. 20-079529-01 20-079529-02 20-079529-03
Probe 2 Bg Probe 3 Bg Probe 3 Bg
Bezeichnung 1/2020 2/2020 1/2020
4,50-6,0m 4,7-6,0m 6,0-8,0m
Phenol-Index nach Destillation mg/l  WIE <0,008 <0,008 <0,008
Seite 4 von 5
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= WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002954-2

Auftrag Nr. CDR-01461-20

Datum 09.07.2020

Hinweis fir PAK: Bei von 0,02 mg/kg abweichenden Bestimmungsgrenzen, Erhéhung aufgrund von

Verdunnungsschritten.
Abkiirzungen und Methoden
Auslaugung, Schiittelverfahren W/F-10 I/kg
Konigswasser-Extrakt vom Feststoff (Abfélle)
Feuchtegehalt
Trockenriickstand/Wassergehalt in Abfallen
BTEX (leichtfl. aromat. Kohlenwasserst.)

Cyanide gesamt und leichtfreisetzbar im Boden (CFA)
Extrahierbare organische Halogenverbindungen (EOX)
Kohlenwasserstoffe in Abfall und Boden

Gesamter organischer Kohlenstoff (TOC) in Abfall
Polychlorierte Biphenyle (PCB)

LHKW (leichtfl. halogen. Kohlenwasserst.)
Metalle/Elemente in Feststoff (ICP-MS)

Quecksilber (AAS) in Feststoff

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)
pH-Wert in Wasser/Eluat

Leitfahigkeit, elektrisch

Gel6ste Anionen, Chlorid in Wasser/Eluat

Cyanide leicht freisetzbar in Wasser/Eluat

Geloste Anionen, Sulfat in Wasser/Eluat
Metalle/Elemente in Wasser/Eluat

Quecksilber (AAS), in Wasser/Eluat

Phenol-Index in Wasser/Eluat

os

TS

WE
Norm

DIN EN ISO 10301 mod. (1997-08)

DIN EN 12457-4 (2003-01)A

DIN EN 13657 (2003-01)A

DIN EN 12457-4 (2003-01)A

DIN EN 14346 Verf. A (2007-03)A
DIN 38407-9 (1991-05)A

DIN ISO 17380 (2013-10)A

DIN 38414 S17 (2017-01)A

DIN EN 14039 i.V. mit LAGA KW/04 (2005-01 / 2009-12)A
DIN EN 13137 (2001-12)A

DIN EN 15308 (2008-05)A

DIN EN ISO 10301 mod. (1997-08)A
DIN EN ISO 17294-2 (2005-02)A
DIN EN ISO 12846 (2012-08)A
DIN 38414 S23 (2002-02)A

DIN 38404-5 (2009-07)A

DIN EN 27888 (1993-11)A

DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A
DIN EN ISO 14403-2 (2012-10)A
DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A
DIN EN ISO 11885 (2009-09)A
DIN EN ISO 12846 (2012-08)A
DIN EN ISO 14402 (1999-12)A
Originalsubstanz
Trockensubstanz

Wasser/Eluat

Modifikation

Modifikation: zusétzlich Feststoffe, Extraktion mit Methanol oder 2-Methoxyethanol, Uberfiihren eines Aliquots in Wasser

Dieser Prifbericht ersetzt Priifbericht CDR20-002954-1 vom 08.06.2020.
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Roswitha Teufert
Dipl.-Ing. Garungstechnologie
Sachverstandige Umwelt und Wasser
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ausfiihrender Standort
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Hannover
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
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LR Akkreditierungsstelle

D-PL-14162-01-00

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung
gilt fur den in der Urkundenanlage [D-PL-14162-01-00] aufgefiihrten Akkreditierungsumfang.
Akkreditierte Verfahren sind mit #* gekennzeichnet. Priifberichte diirfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschliefllich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Geschaftsflihrer:
Florian WeBling,

Marc Hitzke

HRB 1953 AG Steinfurt



== WESSLING

Quality of Life

Probenauswertung geman
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen/Abféllen
- Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)

Proben-Nr.: 20-079529-01 Probenart: Boden
Auftraggeber: Umweltbiiro GmbH Vogtland Probenahme durch: Auftraggeber
Probenahme am: Probenehmer:
Probenbezeichung: Probe 2 Bg 1/2020

4,50-6,0m
Probenahmeort: Baugrunduntersuchung Dresden, Projekthnummer: 20008DDP
Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand
Zuordnungswerte Feststoff fir Boden (Tabelle Il 1.2.-2 und Tabelle 1l 1.2-4)

Parameter Dimension | Analysenwert Z0 21 Z2 Z0* ZK
Arsen mg/kg TS 8,1 10 45 150 157 Z0
Blei mg/kg TS 15 40 210 700 140 Z0
Cadmium mg/kg TS <0,4 0,4 3 10 177 Z0
Chrom (gesamt) mg/kg TS 14 30 180 600 120 Z0
Kupfer mg/kg TS 12 20 120 400 80 Z0
Nickel mg/kg TS 8,6 15 150 500 100 Z0
Thallium mg/kg TS <0,2 0,4 21 7 0,77 Z0
Quecksilber mg/kg TS <0,03 0,1 1,5 5 1 Z0
Zink mg/kg TS 47 60 450 1500 300 Z0
Cyanide gesamt mg/kg TS <0,1 - 3 10 - Z0
TOC Masse% 0,11 0,5(1,0)° 15 5 0,5(1,0)% Z0
EOX mg/kg TS <0,5 1 37 10 17 Z0
Kohlenwasserstoffe
(C10-Cy) mg/kg TS <20 100 300 1000 200 Z0
Kohlenwasserstoffe
(C10-Cs0) mg/kg TS <20 - 600 2000 400
BTX mg/kg TS <1 1 1 1 1 Z0
LHKW mg/kg TS <1 1 1 1 1 Z0
PCBg mg/kg TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 Z0
PAK s mglkg TS <3 3 3(9)” 30 3 Z0
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,06 0,3 0,9 3 0,6 Z0
1) bei Uberschreitung ist die Ursache zu priifen * Verfullung von Abgrabungen
2) fur >3 und < 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhéltnis >25 betragt der Zuordnungswert 1 Masse%

4) Der Wert 15 mg/kg gilt fur Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fir das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gilt fur Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fiir das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt fir Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fiir das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,0 mg/kg.
Analysenergebnisse im Eluat

Zuordnungswerte Eluat fir Boden (Tabelle 11. 1.2-3 und Tabelle 11. 1.2.-5)

Parameter Dimension | Analysenwert | Z 0/Z0* 211 21.2 Z2 ZK
pH-Wert 8,4 6,5-95| 65-95 6-12 55-12 Z0
Leitfahigkeit uS/cm 46,8 250 250 1500 2000 Z0
Chlorid mg/l <1 30 30 50 100" Z0
Sulfat mg/| 5,9 20 20 50 200 Z0
Cyanid ug/l <5 5 5 10 20 Z0
Arsen ug/l 12 14 14 20 60° Z0
Blei ug/l <10 40 40 80 200 Z0
Cadmium ug/l <0,5 1,5 1,5 3 6 Z0
Chrom (gesamt) ug/l <3 12,5 12,5 25 60 Z0
Kupfer ug/l 4 20 20 60 100 Z0
Nickel ug/l <2 15 15 20 70 Z0
Quecksilber ug/l <0,2 <0,5 <0,5 1 2 Z0
Zink ug/l 4 150 150 200 600 Z0
Phenolindex ug/l <8 20 20 40 100 Z0
7) bei naturlichen Béden in Ausnahmefallen bis 300 mg/l n.n. nicht nachgewiesen n.b. nicht bestimmbar
8) bei naturlichen Boden in Ausnahmefallen bis 120 ug/l n.a. nicht analysiert

Dresden, den 8.6.2020
WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67
01109 Dresden

Hinweis:

Klassifizierungen / Zuordnungen erfolgen ausschlieRlich informativ und sind nicht Gegenstand der akkreditierten Leistung. Sie ersetzen keine
Gutachterleistung unter Berticksichtigung aller Rahmenbedingungen. Aus diesem Grund erfolgt keine Gesamteinstufung des untersuchten Materials.
Fur die erfolgte Klassifizierung / Zuordnung tibernehmen wir keine Haftung.



== WESSLING

Quality of Life

Probenauswertung geman

Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen/Abféllen
- Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)

Proben-Nr.: 20-079529-02 Probenart: Boden
Auftraggeber: Umweltbiiro GmbH Vogtland Probenahme durch: Auftraggeber
Probenahme am: Probenehmer:
Probenbezeichung: Probe 3 Bg 2/2020

4,7-6,0m
Probenahmeort: Baugrunduntersuchung Dresden, Projekthnummer: 20008DDP
Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand
Zuordnungswerte Feststoff fir Boden (Tabelle Il 1.2.-2 und Tabelle 1l 1.2-4)

Parameter Dimension | Analysenwert Z0 21 Z2 Z0* ZK
Arsen mg/kg TS 9,3 10 45 150 157 Z0
Blei mg/kg TS 15 40 210 700 140 Z0
Cadmium mg/kg TS 0,56 0,4 3 10 177 Z1
Chrom (gesamt) mg/kg TS 13 30 180 600 120 Z0
Kupfer mg/kg TS 28 20 120 400 80 Z1
Nickel mg/kg TS 11 15 150 500 100 Z0
Thallium mg/kg TS <0,2 0,4 2,1 7 0,77 Z0
Quecksilber mg/kg TS <0,03 0,1 1,5 5 1 Z0
Zink mg/kg TS 330 60 450 1500 300 Z1
Cyanide gesamt mg/kg TS <0,1 - 3 10 - Z0
TOC Masse% 0,14 0,5(1,0)° 15 5 0,5(1,0)% Z0
EOX mg/kg TS <0,5 1 37 10 17 Z0
Kohlenwasserstoffe
(C10-Cy) mg/kg TS <20 100 300 1000 200 Z0
Kohlenwasserstoffe
(C10-Cy0) mg/kg TS <20 - 600 2000 400
BTX mg/kg TS <1 1 1 1 1 Z0
LHKW mg/kg TS <1 1 1 1 1 Z0
PCBg mg/kg TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 Z0
PAK s mglkg TS <3 3 3(9)” 30 3 Z0
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,06 0,3 0,9 3 0,6 Z0
1) bei Uberschreitung ist die Ursache zu priifen * Verfullung von Abgrabungen
2) fur >3 und < 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhéltnis >25 betragt der Zuordnungswert 1 Masse%

4) Der Wert 15 mg/kg gilt fur Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schiuff. Fur das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gilt fur Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fiir das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt fir Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fiir das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,0 mg/kg.
Analysenergebnisse im Eluat

Zuordnungswerte Eluat fir Boden (Tabelle 11. 1.2-3 und Tabelle 11. 1.2.-5)

Parameter Dimension | Analysenwert | Z 0/Z0* 211 21.2 Z2 ZK
pH-Wert 7,7 6,5-95| 65-95 6-12 55-12 Z0
Leitfahigkeit uS/cm 37,3 250 250 1500 2000 Z0
Chlorid mg/l <1 30 30 50 100" Z0
Sulfat mg/| 5,7 20 20 50 200 Z0
Cyanid ug/l <5 5 5 10 20 Z0
Arsen ug/l <10 14 14 20 60° Z0
Blei ug/l <10 40 40 80 200 Z0
Cadmium ug/l <0,5 1,5 1,5 3 6 Z0
Chrom (gesamt) ug/l <3 12,5 12,5 25 60 Z0
Kupfer ug/l 22 20 20 60 100 Z1.2
Nickel ug/l <2 15 15 20 70 Z0
Quecksilber ug/l <0,2 <0,5 <0,5 1 2 Z0
Zink ug/l 46 150 150 200 600 Z0
Phenolindex ug/l <8 20 20 40 100 Z0

7) bei naturlichen Béden in Ausnahmefallen bis 300 mg/l n.b. nicht bestimmbar

8) bei naturlichen Boden in Ausnahmefallen bis 120 ug/l

n.n. nicht nachgewiesen
n.a. nicht analysiert

Dresden, den 8.6.2020
WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67
01109 Dresden

Hinweis:

Klassifizierungen / Zuordnungen erfolgen ausschlieRlich informativ und sind nicht Gegenstand der akkreditierten Leistung. Sie ersetzen keine
Gutachterleistung unter Berticksichtigung aller Rahmenbedingungen. Aus diesem Grund erfolgt keine Gesamteinstufung des untersuchten Materials.
Fur die erfolgte Klassifizierung / Zuordnung tibernehmen wir keine Haftung.



== WESSLING

Quality of Life

Probenauswertung geman
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen/Abféllen
- Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)

Proben-Nr.: 20-079529-03 Probenart: Boden
Auftraggeber: Umweltbiiro GmbH Vogtland Probenahme durch: Auftraggeber
Probenahme am: Probenehmer:
Probenbezeichung: Probe 3 Bg 1/2020

6,0-8,0m
Probenahmeort: Baugrunduntersuchung Dresden, Projekthnummer: 20008DDP
Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand
Zuordnungswerte Feststoff fir Boden (Tabelle Il 1.2.-2 und Tabelle 1l 1.2-4)

Parameter Dimension | Analysenwert Z0 21 Z2 Z0* ZK
Arsen mg/kg TS 15 10 45 150 157 Z1
Blei mg/kg TS 9,3 40 210 700 140 Z0
Cadmium mg/kg TS <0,4 0,4 3 10 177 Z0
Chrom (gesamt) mg/kg TS 14 30 180 600 120 Z0
Kupfer mg/kg TS 12 20 120 400 80 Z0
Nickel mg/kg TS 9,5 15 150 500 100 Z0
Thallium mg/kg TS 0,23 0,4 21 7 0,77 Z0
Quecksilber mg/kg TS <0,03 0,1 1,5 5 1 Z0
Zink mg/kg TS 46 60 450 1500 300 Z0
Cyanide gesamt mg/kg TS <0,1 - 3 10 - Z0
TOC Masse% 0,06 0,5(1,0)¥ 1,5 5 0,5(1,0)¥ Z0
EOX mg/kg TS <0,5 1 37 10 17 Z0
Kohlenwasserstoffe
(C10-Cy) mg/kg TS <20 100 300 1000 200 Z0
Kohlenwasserstoffe
(C10-Cs0) mg/kg TS <20 - 600 2000 400
BTX mg/kg TS <1 1 1 1 1 Z0
LHKW mg/kg TS <1 1 1 1 1 Z0
PCBg mg/kg TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 Z0
PAK s mglkg TS <3 3 3(9)” 30 3 Z0
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,06 0,3 0,9 3 0,6 Z0
1) bei Uberschreitung ist die Ursache zu priifen * Verfullung von Abgrabungen
2) fur >3 und < 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhéltnis >25 betragt der Zuordnungswert 1 Masse%

4) Der Wert 15 mg/kg gilt fur Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fir das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gilt fur Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fiir das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt fir Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fiir das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,0 mg/kg.
Analysenergebnisse im Eluat

Zuordnungswerte Eluat fir Boden (Tabelle 11. 1.2-3 und Tabelle 11. 1.2.-5)

Parameter Dimension | Analysenwert | Z 0/Z0* 211 21.2 Z2 ZK
pH-Wert 8,3 6,5-95| 65-95 6-12 55-12 Z0
Leitfahigkeit uS/cm 30,5 250 250 1500 2000 Z0
Chlorid mg/l <1 30 30 50 100" Z0
Sulfat mg/| 1,8 20 20 50 200 Z0
Cyanid ug/l <5 5 5 10 20 Z0
Arsen ug/l <10 14 14 20 60° Z0
Blei ug/l <10 40 40 80 200 Z0
Cadmium ug/l <0,5 1,5 1,5 3 6 Z0
Chrom (gesamt) ug/l <3 12,5 12,5 25 60 Z0
Kupfer ug/l <2 20 20 60 100 Z0
Nickel ug/l <2 15 15 20 70 Z0
Quecksilber ug/l <0,2 <0,5 <0,5 1 2 Z0
Zink ug/l 2 150 150 200 600 Z0
Phenolindex ug/l <8 20 20 40 100 Z0
7) bei naturlichen Béden in Ausnahmefallen bis 300 mg/l n.n. nicht nachgewiesen n.b. nicht bestimmbar
8) bei naturlichen Boden in Ausnahmefallen bis 120 ug/l n.a. nicht analysiert

Dresden, den 8.6.2020
WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67
01109 Dresden

Hinweis:

Klassifizierungen / Zuordnungen erfolgen ausschlieRlich informativ und sind nicht Gegenstand der akkreditierten Leistung. Sie ersetzen keine
Gutachterleistung unter Berticksichtigung aller Rahmenbedingungen. Aus diesem Grund erfolgt keine Gesamteinstufung des untersuchten Materials.
Fur die erfolgte Klassifizierung / Zuordnung tibernehmen wir keine Haftung.
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Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

WESSLING GmbH, Moritzburger Weg 67, 01109 Dresden

Umweltbiro GmbH Vogtland Geschéftsfeld: Umwelt

Herr Dr. Th. Daffner
Ansprechpartner: R. Teufert

Thossener Stralle 6

08538 Weischlitz / i. Vogtland Durchwahl: +49 351 8 116 4927
Fax: +49 351 8 116 4928
E-Mail: Roswitha.Teufert

@wessling.de

Prifbericht
Projektnummer: 20008DDP

Prufbericht Nr. CDR20-002970-1 Auftrag Nr. CDR-01483-20 Datum 08.06.2020
Probe Nr. 20-081133-01
Eingangsdatum 29.05.2020
Bezeichnung 20008DDP

Probenart Asphalt

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefaf PE-Beutel

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 29.05.2020
Untersuchungsende 08.06.2020
Probenvorbereitung

Im Trogeluat

Probe Nr. 20-081133-01
Bezeichnung 20008DDP
Eluat 03.06.2020
Seite 1 von 3
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3/@5 Deutsche Akkreditierte Verfahren sind mit # gekennzeichnet. Priifberichte diirfen ohne Genehmigung der Marc Hitzke
/’f/”/.f,\:\‘\\\\\ Akkreditierungsstelle ~ WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielféltigt werden. Messergebnisse beziehen sich HRB 1953 AG Steinfurt

D-PL-14162-01-00 ausschlieflich auf die vorliegenden Priifobjekte.




== WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Priifbericht Nr. CDR20-002970-1 Auftrag Nr. CDR-01483-20 Datum 08.06.2020
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)
Probe Nr. 20-081133-01
Bezeichnung 20008DDP
Naphthalin mg/kg 0s <0,2
Acenaphthylen mg/kg 0s <0,2
Acenaphthen ma/kg 0s <0,2
Fluoren ma/kg 0s <0,2
Phenanthren ma/kg 0s 0,921
Anthracen mg/kg 0os 0,910
Fluoranthen ma/kg 0s 1,05
Pyren mg/kg oS 1,06
Benzo(a)anthracen ma/kg 0s 0,673
Chrysen ma/kg 0s 0,535
Benzo(b)fluoranthen mg/kg oS <0,2
Benzo(k)fluoranthen ma/kg 0s <0,2
Benzo(a)pyren ma/kg 0s 0,572
Dibenz(ah)anthracen ma/kg 0s 0,208
Benzo(ghi)perylen mg/kg oS 0,597
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg oS 0,614
Summe nachgewiesener PAK ma/kg 0s 7,14
Im Eluat
Summenparameter
Probe Nr. 20-081133-01
Bezeichnung 20008DDP
Phenol-Index nach Destillation mg/l WIE <0,01
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Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Prifbericht Nr. CDR20-002970-1 Auftrag Nr. CDR-01483-20 Datum 08.06.2020
Abkiirzungen und Methoden ausfiihrender Standort
Eluierbarkeit mit Wasser (Trogeluat) LAGAEW 98 T (2002)A Umweltanalytik Hannover

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Phenol-Index nach Destillation in Wasser/Eluat

os
WIE

Beurteilung

Probe: 20-081133-01

DIN ISO 13877 (2000-01)A
DIN 38409 H16-2 (1984-06)A

Originalsubstanz

Wasser/Eluat

Umweltanalytik Hannover

Umweltanalytik Hannover

Das untersuchte Material ist nach RuVA StB01 - 2005 Tabelle 1 der Verwertungsklasse A zuzuordnen.

— /
D Y /
?\.- GiuFhs L/
Roswitha Teufert
Dipl.-Ing. Garungstechnologie
Sachverstéandige Umwelt und Wasser
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WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
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WESSLING GmbH, Moritzburger Weg 67, 01109 Dresden

Umweltbiro GmbH Vogtland Geschéftsfeld: Umwelt

Herr Dr. Th. Daffner
Thossener Stralle 6

Ansprechpartner: R. Teufert

08538 Weischlitz / i. Vogtland Durchwahl: +49 351 8 116 4927
Fax: +49 351 8 116 4928
E-Mail: Roswitha.Teufert

Prifbericht

@wessling.de

Projektnummer: 20008DDP

Prifbericht Nr. CDR20-003329-1 Auftrag Nr. CDR-01483-20 Datum 23.06.2020
Probe Nr. 20-089020-01
Eingangsdatum 15.06.2020
Bezeichnung Grundwasser
Probenart Grundwasser
Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 2x1IPE
Anzahl Gefélie 2
Untersuchungsbeginn 15.06.2020
Untersuchungsende 23.06.2020
Probe Nr. 20-089020-01
Bezeichnung Grundwasser
Calcium (Ca) ug/l WIE 34.000
Calcium (Ca), geldst ug/! W/E 34000
Magnesium (Mg), geldst ug/l WIE 3000
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== WESSLING

Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Priifbericht Nr. CDR20-003329-1 Auftrag Nr. CDR-01483-20 Datum 23.06.2020

Wasser nach Beton/Stahlaggressivitat

Probe Nr. 20-089020-01

Bezeichnung Grundwasser

Aussehen WI/E farblos

Geruch nach Ansauern W/E /

pH-Wert WIE 8,1

Messtemperatur pH-Wert °C WI/E 19,8

Permanganat-Verbrauch mg/l WI/E <0,5

S3urekapazitit, pH 4,3 mmoll WIE 1,32

Gesamtharte °dH W/E 5,45

Gesamthirte (als CaO) mg/| WI/E 54,5

Hartehydrogencarbonat (als CaO) mg/l WIE 37,0

Nichtcarbonathirte (als CaO) mg/! WI/E 17,6

Ammonium (NH4) mg/| WI/E <0,05

Sulfat (S04) mg/l WIE 22,0

Chlorid (CI) mg/| WI/E 11,0

Kohlensaure (CO2), aggressive mg/l WIE <3,00

Sulfid (S), geldst mg/! WI/E <0,1

Chlorid (CI) mol/m? WIE 0,310

Sulfat (SO4) mol/m? WIE 0,229

Calcium (Ca) mol/m? WI/E 0,848

Redoxpotential vs. NHE v WI/E 0,407
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WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Priifbericht Nr. CDR20-003329-1

Auftrag Nr. CDR-01483-20

Datum 23.06.2020

Abkiirzungen und Methoden
pH-Wert in Wasser/Eluat

Saure- und Basekapazitat in Wasser/Eluat
Redoxpotenzial

Geldste Anionen, Chlorid in Wasser/Eluat
Chlorid, berechnet

Geloste Anionen, Sulfat in Wasser/Eluat
Sulfat, berechnet

Metalle/Elemente in Wasser/Eluat
Calcium (Ca) (berechnet)
Metalle/Elemente (geldst) in Wasser/Eluat
Hérte Wasser (Berechnungen)

Aussehen

Geruch nach Ansauern

Ammonium

Kohlensaure aggressive in Wasser/Eluat
Permanganat-Verbrauch in Wasser

Sulfid geldst in Wasser/Eluat

DIN 38404-5 (2009-07)A

DIN 38409 H7 (2005-12)A

DIN 38404 C6 (1984-05)A

DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A
DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A
DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A
DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A
DIN EN ISO 11885 (2009-09)A
DIN EN ISO 11885 (2009-09)A

ausfiihrender Standort
Umweltanalytik Oppin

Umweltanalytik Oppin

Umweltanalytik Oppin

Umweltanalytik Oppin

Umweltanalytik Oppin

Umweltanalytik Oppin

Umweltanalytik Oppin

Umweltanalytik Hannover

Umweltanalytik Oppin

DIN EN ISO 11885/ DIN EN ISO 17294-2 (2009-09/ 2005-02)*  Umweltanalytik Hannover

DIN 38409 H6 u. DIN 4030-2 (1986-01 / 2008-06)A
WES 088 (2007-12)

WES 089 (2008-02)

DIN 38406 E5-1 (1983-10)A

DIN 38404-10-M4 (1995-04)A

DIN 4030 Teil 2 (2008-06)A

DIN 38405 D26 (1989-04)A

Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin

WIE Wasser/Eluat
P /
f / /
/ y
Roswitha Teufert
Dipl.-Ing. Garungstechnologie
Sachverstéandige Umwelt und Wasser
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WESSLING GmbH
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WESSLING GmbH, Moritzburger Weg 67, 01109 Dresden

Umweltbiro GmbH Vogtland Geschéftsfeld: Umwelt

Herr Dr. Th. Daffner
Thossener Stralle 6

Ansprechpartner: R. Teufert

08538 Weischlitz / i. Vogtland Durchwahl: +49 351 8 116 4927
Fax: +49 351 8 116 4928
E-Mail: Roswitha.Teufert

Prifbericht

@wessling.de

Projektnummer: 20008DDP

Prufbericht Nr. CDR20-003361-1 Auftrag Nr. CDR-01483-20 Datum 24.06.2020
Probe Nr. 20-089020-01
Eingangsdatum 15.06.2020
Bezeichnung Grundwasser
Probenart Grundwasser
Probenahme durch Auftraggeber
N 2x 11 Glas,, 2x 250ml Glas, 250ml
Probengefal
PE, 3x 100ml PE, 50ml PE, 5x HS
Anzahl Geféalie 14
Untersuchungsbeginn 15.06.2020
Untersuchungsende 24.06.2020
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WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Priifbericht Nr. CDR20-003361-1 Auftrag Nr. CDR-01483-20 Datum 24.06.2020
Kationen, Anionen und Nichtmetalle
Probe Nr. 20-089020-01
Bezeichnung Grundwasser
Gesamtharte °dH WI/E 5,47
Gesamtharte, ber. als CaCO3 mmoll WI/E 0,976
Hartebereich, gem. §9 WRMG (2007) WI/E weich
Ammonium (NH4) mg/l WIE <0,05
Hydrogencarbonat (HCO3) mg/l WIE 78,7
Nitrit (NO2) mg/! WIE <0,01
Nitrat (NO3) mg/l W/E 8,6
Permanganat-Index mg/| WI/E <0.5
Chlorid (CI) mg/! WIE "
Sulfat (504) mg/l WIE 22
Summenparameter
Probe Nr. 20-089020-01
Bezeichnung Grundwasser
AOX mg/| WI/E 0,062
DOC mg/l WIE 2,6
Kohlenwasserstoff-Index > C10-C22 mg/l WIE <0,1
Kohlenwasserstoff-Index > C22-C40 mg/! WI/E <0,1
Cyanid (CN), ges. mg/| WI/E <0,005
Phenol-Index nach Destillation mg/l WIE <0,008
Leichtfliichtige aromatische Kohlenwasserstoffe (BTEX)
Probe Nr. 20-089020-01
Bezeichnung Grundwasser
Benzol ug/! WI/E <0,3
Toluol pg/l WIE <0,5
Ethylbenzol ug/! WI/E <0.5
m-, p-Xylol ug/! WI/E <0,5
o-Xylol ug/! WI/E <0,5
Summe nachgewiesener BTEX pg/l WIE -1-
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Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Priifbericht Nr. CDR20-003361-1 Auftrag Nr. CDR-01483-20 Datum 24.06.2020
Elemente

Probe Nr. 20-089020-01
Bezeichnung Grundwasser
Arsen (As) mg/| WI/E <0,001

Blei (Pb) mg/l WIE 0,0012
Cadmium (Cd) mg/| WI/E <0,0003
Calcium (Ca) mg/l WIE 34

Chrom (Cr) mg/l WIE <0,001
Eisen (Fe) mg/| WI/E <0,05
Kalium (K) mg/! WI/E 1,8

Kupfer (Cu) mg/| WI/E 0,0042
Magnesium (Mg) mg/| WI/E 3.1

Mangan (Mn) mg/! WI/E <0,005
Natrium (Na) mg/| WI/E 9.3

Nickel (Ni) mg/! WI/E <0,001

Zink (Zn) mg/| WI/E 0,025
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 20-089020-01
Bezeichnung Grundwasser
Naphthalin ug/! WI/E <0,02
Acenaphthylen ug/! WI/E <0,02
Acenaphthen ug/! WIE <0,02
Fluoren ug/! WI/E <0,02
Phenanthren ug/! WI/E <0,02
Anthracen ug/! WI/E <0,02
Fluoranthen ug/! WI/E <0,02
Pyren ug/l WIE <0,02
Benzo(a)anthracen ug/! WI/E <0,02
Chrysen ug/! WI/E <0,02
Benzo(b)fluoranthen ug/! WI/E <0,02
Benzo(k)fluoranthen ug/! WI/E <0,02
Benzo(a)pyren ug/l WIE <0,02
Dibenz(ah)anthracen ug/! WI/E <0,02
Benzo(ghi)perylen ug/! WI/E <0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren ug/! WI/E <0,02
Summe nachgewiesener PAK pg/l W/E -1-
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Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAKKS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung
gilt fiir den in der Urkundenanlage [D-PL-14162-01-00] aufgefiihrten Akkreditierungsumfang.
Akkreditierte Verfahren sind mit # gekennzeichnet. Priifberichte dirfen ohne Genehmigung der
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ausschlieflich auf die vorliegenden Priifobjekte.

Geschaftsfiihrer:
Florian WeBling,

Marc Hitzke

HRB 1953 AG Steinfurt
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Quality of Life

WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Priifbericht Nr. CDR20-003361-1 Auftrag Nr. CDR-01483-20 Datum 24.06.2020

Leichtfliichtige halogenierte Kohlenwasserstoffe (LHKW)

Probe Nr. 20-089020-01

Bezeichnung Grundwasser

Vinylchlorid el WIE <0,5

Dichlormethan ug/l WIE <0,5

cis-1,2-Dichlorethen ug/! WI/E <0.5

Trichlormethan ug/! WI/E 7

1,1,1-Trichlorethan ug/! WI/E <0,5

Tetrachlormethan ug/! WI/E <0,5

Trichlorethen ug/l WIE <0,5

Tetrachlorethen ug/! WI/E <0.5

Summe nachgewiesener LHKW pg/l W/E 7
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WESSLING GmbH
Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
www.wessling.de

Priifbericht Nr. CDR20-003361-1

Auftrag Nr. CDR-01483-20

Datum 24.06.2020

Abkiirzungen und Methoden
Geloster organischer Kohlenstoff (DOC)
Gesamthérte in Wasser/Eluat
Metalle/Elemente in Wasser/Eluat

LHKW (leichtfl. halogen. Kohlenwasserst.)
Kohlenwasserstoff-Index in Wasser/Eluat (GC)
BTEX (leichtfl. aromat. Kohlenwasserst.)
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)
Phenol-Index in Wasser/Eluat

Cyanide gesamt

Ammonium

Nitrit in Wasser/Eluat

Geloste Anionen, Nitrat in Wasser/Eluat
Geldste Anionen, Sulfat in Wasser/Eluat
Geloste Anionen, Chlorid in Wasser/Eluat
Hydrogencarbonat in Wasser/Eluat

Adsorb. org. Halogenverbindungen (AOX)

Permanganat-Index

WIE

Norm

DIN 38409-6 mod. (1986-01)

F\J{;iﬁb""‘ Pl s

S S

Roswitha Teufert
Dipl.-Ing. Garungstechnologie
Sachverstéandige Umwelt und Wasser

DIN EN 1484 (1997-08)A

DIN 38409-6 mod. (1986-01)A
DIN EN ISO 11885 (2009-09)
DIN EN ISO 10301 (1997-08)A
DIN EN ISO 9377-2 (2001-07)A
DIN 38407 F9 (1991-05)A

DIN 38407 F8 (1995-10)A

DIN EN ISO 14402 (1999-12)A
DIN EN ISO 14403-2 (2012-10)A
DIN 38406 E5-1 (1983-10)A

DIN EN 26777 (1993-04)A

DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A
DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A
DIN EN ISO 10304-1 (2009-07)A
DIN 38405 D8 (1971)A

DIN EN ISO 9562 (2005-02)A
DIN EN ISO 8467 (1995-05)A

Wasser/Eluat

Modifikation

ausfiuhrender Standort
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Hannover
Umweltanalytik Hannover
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Oppin
Umweltanalytik Hannover

Umweltanalytik Oppin

Modifikation: Bestimmung des Calcium- und Magnesium-Gehaltes mit der ICP-OES oder ICP-MS

Seite 5 von 5
SN2
:i\\\\t/__/é/t’—; Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
ilae;m ( DAkkS gilt fiir den in der Urkundenanlage [D-PL-14162-01-00] aufgefiihrten Akkreditierungsumfang. Florian WeBling,
2/;—\\\\? Deutsche Akkreditierte Verfahren sind mit # gekennzeichnet. Priifberichte dirfen ohne Genehmigung der Marc Hitzke
/”/,,/m\\\\*‘\ Akkreditierungsstelle ~ WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfdltigt werden. Messergebnisse beziehen sich HRB 1953 AG Steinfurt

D-PL-14162-01-00

ausschlieflich auf die vorliegenden Priifobjekte.



Nr

Angaben zur Beurteilung der Korrosionswahrscheinlichkeit von Widissern fiir GW

Merkmal und Dimension Einheit

Wasserart

flieBendes Gewdsser
stehendes Gewasser

Kisten von Binnenseen
anaerob. Moor, Meereskiste

Lage des Objektes

Unterwasserbereich
Wasser/Luft-Bereich
Spritzwasserbereich

c (CI')+2c(SO42')= 0,310+2%0,229=0,768 mol/m3
<1

>1bis5

> 5 bis 25

> 25 bis 100

> 100 bis 300

>300

Saurekapazitat bis pH 4,3 (Alkalitdt Ks43)  mol/m?
<1

> 1 bis 2

>2bis4

>4 bis 6

>6

Bewertungsziffer fiir

unlegierte Eisen Verzinkten Stahl

N,
(]
-1
-3
-5

N,
0
1

0,3

N3
0

M,
-2
1
-3
-5

c(Ca?)=4,24
<0,5

>0,5 bis 2

> 2 bis 8

>8

pH-Wert=7,7
<55

> 5,5 bis 6,5
> 6,5 bis 7,0
>7,0 bis7,5
>7,5

Objekt/Wasser-Potential UH (zur Fremdkathoden)
<-0,2 bis-0,1

<-0,1bis0,0

>0,0

Abschdtzung gem. DIN 50929-3

W, = N;+N3+N,+Ng+Ng+N3/N,
W, = Wy-N;+N,*N;

Wp = M +M;+M,+Ms+Mg

W, = Wp+M,

Einheit

mol/m?3

Bewertungsziffer fiir

unlegierte Eisen Verzinkten Stahl




Baugrundgutachten

flir das Bauvorhaben

Neubau Gebaude am

Postplatz / Schauspielhaus in Dresden

(Proj. Nr. 20008DDP)

Anlage 7

Baugrundbohrung und schwere Rammsondierung
(JoanniKling GmbH)



Joanni

IKing

Bohrung - Nr. :

JOANNIKLING GmbH, Niederlassung Dresden

Oskar-Roder-Str. 3, 01237 Dresden | Projekt - Nr. :  20.038

Tel. 0351/25695-13  Fax 0351/25695-31
SCHICHTENVERZEICHNIS

B 1 Karte im MaBstab T,
Name des Kartenblattes :

Gitterwerte des Bohrpunktes : rechts: .. hoch: s

Ort, in oder bei dem die Bohrung liegt: Dresden Kreis : Dresden

Zweck der Bohrung:
Hohe des Ansatzpunktes

Hohe der Pegeloberkante zu NN:

Auftraggeber:
Projekt:

Bohrunternehmer :

Gebohrt :

Bohrlochdurchmesser:

Bohrverfahren:
Bohrverfahren:

Erkundung Baugrund / Grundwasser
zu NN:

Umweltbiiro GmbH Vogtland, Thossener Stral3e 6, 08538 Weischlitz /i.Vogtland

Dresden, Neubau am Postplatz

JOANNIKLING GMBH, NL Dresden Geréteflhrer: Szatanik
vom: 26.05. bis : 27.05. 2020 Endteufe: 18,00 m unter Ansatzpunkt
bis 18,00 m 220 mm bis m mm
bis s m Aufbruch / Handschacht
bis s m Kleinrammbohrung
bis 18,00 m Rammkernbohrung / Rotationstrockenkernbohrung 3 x BDP!

Zusatzliche Angaben fir Bohrungen mit Ausbau zu Grundwassermessstellen (Pegelausbauplan):

Pegelsicherung: von -0,30 m  bis 0,00 m unter Ansatzpunkt mit ovaler StraBenkappe

Pegelverschluf3: bei 0,19 m unter Ansatzpunkt mit Seba-Kappe

Filterrohr: von 14,20 m bis 12,20 m unter Ansatzpunkt, DN 50 Art: PVC, Schlitzweite 0,75 mm
Vollrohr: von 12,20 m  bis 0,19 m unter Ansatzpunkt, DN 50 Art: PVC

Abstandhalter: bei 14,0/11,0/8,0/5,0/2,0 m unter Ansatzpunkt

Kiesschiittung: von 15,00 m  bis 12,00  munter Ansatzpunkt, Kérnung: 2-3,15mm

Gegenfilter: von 12,00 m  bis 11,00  munter Ansatzpunkt, Koérnung: 1-2mm

Abdichtung: von 18,00 m bis 15,00  munter Ansatzpunkt, Art: Wetronit 50/10

Abdichtung: VON e, m bis s m unter Ansatzpunkt, Art: L

Verflllung: von 11,00 m bis 0,80 m unter Ansatzpunkt, Art: Bohrgut / Flllkies

Verflllung: von 0,80 m bis 0,30 m unter Ansatzpunkt, Art: Brechkorngemisch
Grundwasserstande: Datum Uhrzeit Tiefe in m unter GOK Tiefe in m unter POK UK Verrohrung Bohrtiefe in m
Grundwasser angetroffen 26.05.20 8,25 8,00 9,00
Grundwasser in Ruhe 27.05.20 8,21 8,02 15,00

Unterschrift Geratefiihrer
gez. Szatanik

Proben nach Bearbeitung aufbewahrt :

Anzahl / Probenart :
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. |[JOANNIKLING GmbH, NL Dresden | Projekt: Dresden, Neubau am Postplatz
JOKaI!'m Oskar-Roder-Strale 3
ING (51237 Dresden Projekt-Nr: 20.038.dcb
e Tel. 0351/2569513 Mafdstab: 1:100/1: 20
B 1 Messstellenausbau
Ansatzpunkt:GOK
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Endtiefe
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JOANNIKLING GmbH, NL Dresden | Projekt: Dresden, Neubau am Postplatz
J .
0annl | oskar-Réder-Stralke 3
KIiNg (61237 Dresden Projekt-Nr: 20.038.dcb
e Tel. 0351/2569513 Malfistab: 1:100
Ansatzpunkt: GOK Schlage je 15 cm N15
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4.50m | ° A *
. o O
5.00m ZO: T Kies, mittel- bis grobsandig,
oo, schwach steinig S
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Endtiefe




JOANNIKLING GmbH, NL Dresden

Anlage

JoKal ﬂ’]m Oskar-Roder-Stralie 3 Bericht:
—L— g 01237 Dresden
Tel. 0351/2569513 Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Dresden, Neubau am Postplatz
Datum:
Bohrung Nr. B 1 Blatt 3 26.05.2020-
27.05.2020
1 2 3 4 | 5 | &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-eM Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernvgrlust (Unter-
punkt 1”6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Auffiillung, Feinsand, schwach mittelsandig, schwach schluffig Rammkern-
bis schluffig mit Wurzelresten bohrung
b)
0.20
c) leicht verbacken d) leicht zu bohren e) schwarzgrau
f) Auffiillung g) Auffiillung h) i) - erdfeucht
a) Auffiillung, Kies, sandig, schwach schluffig bis schluffig,
schwach steinig
b) (Bauschutt mit Ziegel- und Sandsteinstiicken)
4.50
c) kantig d) mittel zu bohren €) graubraun bis
rotgrau
f) Auffillung g) Auffiillung h) i) - erdfeucht
a) Kies, mittel- bis grobsandig, schwach steinig
b)
5.00
c) gerundet d) mittel zu bohren e) graubraun
f) Flusskies g) Quartar h) i - erdfeucht
a) Kies, mittel- bis grobsandig, schwach steinig, schluffig
b)
5.50
c) gerundet d) mittel zu bohren e) graubraun
f) Flusskies g) Quartar h) i - erdfeucht
a) Blocke (Geroll)
b) 1 Std. MeiRelarbeit!
5.80

c) sehr hart, teilw.
zerbohrt

d) sehr schwer zu
bohren

e) graubraun

f) Flussgeroll

g) Quartar

h) iy -

erdfeucht




JOANNIKLING GmbH, NL Dresden

Anlage

JoKal ﬂ’]m Oskar-Roder-Stralie 3 Bericht:
—L— g 01237 Dresden
Tel. 0351/2569513 Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Dresden, Neubau am Postplatz
Datum:
Bohrung Nr. B 1 Blatt 4 26.05.2020-
27.05.2020
1 2 3 4 | 5 | &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-eM Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernvgrlust (Unter-
punkt 1”6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Kies, mittel- bis grobsandig, stark steinig, sehr schwach
schluffig
b)
8.00
c) gerundet d) schwer zu bohren | e) graubraun
f) Flusskies g) Quartar h) i) - erdfeucht
a) Mittel- bis Grobsand, schwach kiesig, sehr schwach schluffig | Ruhewasser
8.21m u. AP
27.05.2020
b)
8.80 Grundwasser
c) Kiese gerundet d) mittel zu bohren | e) braun angetroffen
8.25m u. AP
26.05.2020
f) Flusssand g) Quartar h) i) -
feucht-nass
a) Kies, mittel- bis grobsandig, stark steinig, sehr schwach
schluffig
b)
11.00
c) gerundet d) mittel zu bohren e) braun
f) Flusskies g) Quartar h) i) - nass
a) Mittel- bis Grobsand, schwach kiesig
b)
13.00
c) Kiese gerundet d) mittel zu bohren e) braun
f) Flusssand g) Quartar h) i) - nass
a) Kies, mittel- bis grobsandig, schwach steinig, mit Blocken
b)
15.00

c) gerundet

d) mittel zu bohren

e) braun

f) Flusskies

g) Quartar

nass




. JOANNIKLING GmbH, NL Dresden Anlage
JoKal ﬂ’]m Oskar-Roder-Stralie 3 Bericht:
—L— g 01237 Dresden
Tel. 0351/2569513 Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Dresden, Neubau am Postplatz
Datum:
Bohrung Nr. B 1 Blatt 5 26.05.2020-
27.05.2020
1 2 3 4 | 5 | &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-eM Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernvgrlust (Unter-
punkt 1”6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Felszersatz (Schluff, feinsandig, schwach tonig)
b)
17.00
c) fest bis plattig, d) schwer zu bohren | e) grau
teilw. zerbohrt
f) Planerzersatz g) Kreide h) i) () |erdfeucht
a) Felszersatz (Schluff, schwach tonig, feinsandig)
b)
18.00
c) fest, plattig, teilw. | d) sehr schwer zu €) grau
Endtief zerbohrt bohren
f) Planerzersatz g) Kreide h) iy 4 erdfeucht




Joanni

IKing

Bohrung - Nr. :

JOANNIKLING GmbH, Niederlassung Dresden

Oskar-Roder-Str. 3, 01237 Dresden | Projekt - Nr. :  20.038

Tel. 0351/25695-13  Fax 0351/25695-31
SCHICHTENVERZEICHNIS

B 2 Karte im MaBstab T,
Name des Kartenblattes :

Gitterwerte des Bohrpunktes : rechts: .. hoch: s

Ort, in oder bei dem die B
Zweck der Bohrung:
Hohe des Ansatzpunktes

Hohe der Pegeloberkante zu NN:

Auftraggeber:
Projekt:

Bohrunternehmer :

Gebohrt :

Bohrlochdurchmesser:

Bohrverfahren:
Bohrverfahren:

ohrung liegt: Dresden Kreis : Dresden
Erkundung Baugrund / Grundwasser
zu NN:

Umweltbiiro GmbH Vogtland, Thossener Stral3e 6, 08538 Weischlitz /i.Vogtland

Dresden, Neubau am Postplatz

JOANNIKLING GMBH, NL Dresden Geréteflhrer: Szatanik
vom: 25.05. bis : 26.05. 2020 Endteufe: 19,00 m unter Ansatzpunkt
bis 19,00 m 220 mm bis m mm
bis s m Aufbruch / Handschacht
bis s m Kleinrammbohrung
bis 19,00 m Rammkernbohrung / Rotationstrockenkernbohrung 3 x BDP!

Zusatzliche Angaben fir Bohrungen mit Ausbau zu Grundwassermessstellen (Pegelausbauplan):

Pegelsicherung: von m unter Ansatzpunkt mit

PegelverschluB3: m unter Ansatzpunkt mit

Sumpfrohr: VON e m bis . m unter Ansatzpunkt, .......c..ccee... JArt

Filterrohr: VON e m bis . m unter Ansatzpunkt, .........ccee... JArt ,SW:
Vollrohr: VON e m bis . m unter Ansatzpunkt, .........ccceee. JArt

Abstandhalter: Dei e m unter Ansatzpunkt

Kiesschittung: VON e, m bis s m unter Ansatzpunkt, Kérnung: ...

Gegenfilter: VON e, m bis s m unter Ansatzpunkt, Kérnung: ...

Abdichtung: von 19,00 m  bis 16,00  munter Ansatzpunkt, Art: Wetronit 50/10

Abdichtung: VON e, m bis s m unter Ansatzpunkt, Art: L

Verflllung: von 16,00 m bis 0,00 m unter Ansatzpunkt, Art: Bohrgut / Flllkies

Verfullung: VON e, m bis s m unter Ansatzpunkt, Art: L
Grundwasserstande: Datum Uhrzeit Tiefe in m unter GOK Tiefe in m unter POK UK Verrohrung Bohrtiefe in m
Grundwasser angetroffen 25.05.20 8,00 7,50 8,50
Grundwasser in Ruhe 26.05.20 7,96 16,00

Unterschrift Geratefiihrer
gez. Szatanik

Proben nach Bearbeitung aufbewahrt :

Anzahl / Probenart :

......... GP e UP veeeeeee KP 19x KK <eeeee.. Wasserprobe



J . |[JOANNIKLING GmbH, NL Dresden | Projekt: Dresden, Neubau am Postplatz
0annl | oskar-Réder-Stralke 3
KIiNg (61237 Dresden Projekt-Nr: 20.038.dcb
he Tel. 0351/2569513 Mafstab: 1:100
Ansatzpunkt: GOK Schlage je 15 cm N15
0.00m 00 25 50 75 100
0.10m A I Auffiillung, Feinsand,
.. 0% schwach schluffig mit
A Wourzelresten 1
AL Auffiillung, Sand, kiesig,
Tioe schwach steinig mit
2.00m 2\ — Bauschutt und Ziegelstliicken 2
0,000 Auffiillung, Kies, sandig, stark
A steinig mit B.auschutt ;iegel- 3
o 09%° und Sandsteinbruchstiicken
O .- 1,5 Std. Meil3elarbeiten!
4.00m A . 4
OOO . .
°0°05%
©5°%90° Kies, sandig bis stark sandig, 5
©5% * . steinig, schwach schluffig
o O °
o] =}
© 0@ O
6.00m L 6
°5°0%
€ ©5°%90° Kies, sandig bis stark sandig, 7
o% c 0%t steinig
o ooo
SlE Y
GwWY 7.96m 5 |9 8.00m |°o %o 8
(26.05.2020)/ @ | g g[S E Mittel- bis Grobsand, kiesig,
GW 8.00m g g : * .00 schwach schluffig
(25.05.2020) < | $—9:00m fe" T 5 Mittel- bis Grobsand, kiesig, T 9
‘Ds E 0 oo \ schwach steinig Y
[S] © © “—
= 5 oOO * (] 9
£|2 O O Kies, mittel- bis grobsandig 47
Re) E OOO o o
g 'g OOo . R 11
E E 11.50m |o °o0 o
€ 1> 12.00m ZOO °¢ Kies, sandig, schwach
S : 6o schluffig bis schluffig 12
13 22
Kies, mittel- bis grobsandig A
14
; 15
Mittelsand, schwach
grobsandig, schwach kiesig
Kies, mittel- bis grobsandig, 16
steinig, mit Blocken 94
Schluff, schwach tonig, H—
feinsandig, sehr schwach 17
kiesig
Felszersatz (Schluff,
- schwach tonig, feinsandig) 18
18.50m 7% ecs Felszersatz (Schluff,
19.00m [ 7% = \schwach tonig, feinsandig)
Endtiefe 19

Felszersatz (Schluff,
feinsandig, schwach tonig)




JOANNIKLING GmbH, NL Dresden

Anlage

JoKal ﬂ’]m Oskar-Roder-Stralie 3 Bericht:
—L— g 01237 Dresden
Tel. 0351/2569513 Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Dresden, Neubau am Postplatz
Datum:
Bohrung Nr. B 2 Blatt 3 25.05.2020-
26.05.2020
1 2 3 4 | 5 | &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-eM Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernvgrlust (Unter-
punkt 1”6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Auffiillung, Feinsand, schwach schluffig mit Wurzelresten Rammkern-
bohrung
b)
0.10
c) brockelig d) leicht zu bohren e) schwarzgrau
f) Auffiillung g) Auffiillung h) i) - erdfeucht
a) Auffiillung, Sand, kiesig, schwach steinig mit Bauschutt und
Ziegelstiicken
b)
2.00
c) Kiese und Steine d) mittel zu bohren €) graubraun bis
kantig rotgrau
f) Auffillung g) Auffiillung h) i) - erdfeucht
a) Auffiillung, Kies, sandig, stark steinig mit Bauschutt Ziegel-
und Sandsteinbruchstiicken
b) 1,5 Std. MeiRelarbeiten!
4.00
c) hart, kantig, teilw. | d) sehr schwer zu €) graubraun bis
zerbohrt bohren rotgrau
f) Auffillung g) Auffiillung h) i) - erdfeucht
a) Kies, sandig bis stark sandig, steinig, schwach schluffig
b)
6.00
c) gerundet d) mittel zu bohren e) graubraun
f) Flusskies g) Quartar h) i - erdfeucht
a) Kies, sandig bis stark sandig, steinig Ruhewasser
7.96m u. AP
26.05.2020
b)
8.00 Grundwasser
c) gerundet d) mittel zu bohren | e) braun angetroffen
8.00m u. AP
25.05.2020

f) Flusskies g) Quartar

erdfeucht-nass




JOANNIKLING GmbH, NL Dresden

Anlage

JoKal ﬂ’\m Oskar-Roder-Stralie 3 Bericht:
—L— g 01237 Dresden
Tel. 0351/2569513 Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Dresden, Neubau am Postplatz
Datum:
Bohrung Nr. B 2 Blatt 4 25.05.2020-
26.05.2020
1 2 3 4 | 5 | &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-eM Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernvgrlust (Unter-
punkt 1”6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach schluffig
b)
8.50
c) Kiese gerundet d) mittel zu bohren e) braun
f) Flusssand g) Quartar h) i) - nass
a) Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach steinig
b)
9.00
c) Kiese und Steine d) mittel zu bohren e) braun
gerundet
f) Flusssand g) Quartar h) i) - nass
a) Kies, mittel- bis grobsandig
b)
11.50
c) gerundet d) mittel zu bohren e) braun
f) Flusskies g) Quartar h) i) - nass
a) Kies, sandig, schwach schluffig bis schluffig
b)
12.00
c) gerundet, d) mittel zu bohren e) braun
verbacken
f) Flusskies g) Quartar h) i) - nass
a) Kies, mittel- bis grobsandig
b)
15.00
c) gerundet d) mittel zu bohren e) braun
f) Flusskies g) Quartar h) iy - nass




JOANNIKLING GmbH, NL Dresden

Anlage

JoKal ﬂ’]m Oskar-Roder-Stralie 3 Bericht:
—L— g 01237 Dresden
Tel. 0351/2569513 Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Dresden, Neubau am Postplatz
Datum:
Bohrung Nr. B 2 Blatt 5 25.05.2020-
26.05.2020
1 2 3 4 | 5 | &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-eM Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernvgrlust (Unter-
punkt 1”6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Mittelsand, schwach grobsandig, schwach kiesig
b)
15.40
c) Kiese gerundet d) mittel zu bohren e) braun
f) Flusssand g) Quartar h) i) - nass
a) Kies, mittel- bis grobsandig, steinig, mit Blocken
b)
16.00
c) gerundet d) mittel zu bohren e) braun
f) Flusskies g) Quartar h) i) - nass
a) Schluff, schwach tonig, feinsandig, sehr schwach kiesig
b)
16.20
c) steif bis halbfest d) mittel zu bohren e) graubraun
f) Verwitterung- g) Quartar h) i) - feucht
lehm
a) Felszersatz (Schluff, schwach tonig, feinsandig)
b)
18.00
c) halbfest bis fest, d) mittel zu bohren e) grau
teilw. zerbohrt
f) Planerzersatz g) Kreide h) i) - erdfeucht
a) Felszersatz (Schluff, schwach tonig, feinsandig)
b)
18.50
c) fest bis plattig, d) schwer zu bohren | €) grau
teilw. zerbohrt
f) Planerzersatz g) Kreide h) i) () |erdfeucht




. JOANNIKLING GmbH, NL Dresden Anlage
JoKal ﬂ’]m Oskar-Roder-Stralie 3 Bericht:
—L— g 01237 Dresden
Tel. 0351/2569513 Az
Schichtenverzeichnis
fur Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
Bauvorhaben: Dresden, Neubau am Postplatz
Datum:
Bohrung Nr. B 2 Blatt 6 25.05.2020-
26.05.2020
1 2 3 4 | 5 | &
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkungen Sonderproben
-eM Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernvgrlust (Unter-
punkt 1”6 Opliche g) Geologische h) i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Felszersatz (Schluff, feinsandig, schwach tonig)
b)
19.00
c) fest, plattig, teilw. | d) sehr schwer zu €) grau
Endtief zerbohrt bohren
f) Planerzersatz g) Kreide h) i) () |erdfeucht




JOANNIKLING GmbH, NL Dresden

Projekt:

Dresden, Neubau am Postplatz

Joanni |Oskar-Réder-StraRe 3
2KIing (61537 Dresden Projekt-Nr.: 20.038
Tel. 0351/2569513 Fax 0351/2569531 | Mafstab: 1: 100

Tiefe Nio | Tiefe N1o

0.10| 10 | 6.10| 34

020| 14 | 6.20| 68 DPH 3

030 6 | 30| 98

0.40 5 640 87 Ansatzpunkt: GOK

050 8 | 6.50| 124 Anzahl Schliage N10

060| 44 10 20 30 40 50 60 70 8 90 100

0.70| 17 0;”‘;‘_,‘_;‘ >

080, 3 E 1

090, 2 1 1

1.00| 2 .

1.10] 2 1

1.20] 1 g

1.30| 2 € ]
C 3

140| 4 o 31 -

1.50| 2 T E

1.60| 3 2 4 _!i ]

1.70| 4 s EeR E

1.80| 2 o F ] ]

1.90| 2 5-F .=_":—'£=' ]

200 3 g — E

210| 2 B ]

220 1 6% E

230 1 F 3> 100

240 2 7—\\\\\\\\\HHH\HHHH\HHHH\HHHH\H\HHHHHHH\HHHH\HHHH\HHHHH!’

250 2 v

260 1

270 2

280 2

290| 2

3.00] 1

310, 3

320 4

3.30| 4

340, 3

350| 5

360 6

370, 8

3.80| 5

3.90| 6

4.00| 9

410| 5

420| 3

430| 8

4.40| 18

450| 26

460| 33

4.70| 28

4.80| 26

490| 33

5.00| 18

5.10| 15

520| 21

5.30| 12

5.40| 12

5.50| 24

5.60| 39

5.70| 55

5.80| 43

5.90| 30

6.00] 18




Joanni

JKling

JOANNIKLING GmbH, NL Dresden

Projekt: Dresden, Neubau am Postplatz

Oskar-Roder-Strafte 3

01237 Dresden

Projekt-Nr.: 20.038

Tel. 0351/2569513 Fax 0351/2569531

Mafstab: 1: 100

Tiefe Nio | Tiefe Nio

0.10| 3 | 6.10| 18

020| 7 | 6.20] 16 DPH 4

030 8 | 6.30] 22

0.40 9 640 20 Ansatzpunkt:GOK

0.50| 56 | 6.50| 41 Anzahl Schlage N10
060| 78 | 660| 26 10 20 30 40 50 60 70 8 90 100
0.70| 36 | 6.70| 29 e T L e L R IR LA IS Lo
0.80| 38 | 6.80| 43 B ]
0.90| 35 | 6.90| 72 1£ 5 E
1.00| 36 | 7.00| 86 g E
110, 26 | 7.10| 58 f':’_ ]
120] 11 | 7.20] e7 2T ]
1.30| 6 | 7.30| 98 E 1
1.40| 6 | 7.40| 142 £ 34 E
150 5 s E
160 4 P E
1.70| 4 S Fert E
1.80| 3 £ g —— ]
1.90| 3 5 5F ]
200 3 g . -
2.10| 6 N = E
220 9 B — E
2.30 5 E = ]
2.40| 1 7+ :
250, 2 = > 100
270, 3 v

2.80| 3

290, 2

3.00] 2

3.10| 1

3.20| 1

3.30| 1

3.40| 12

3.50| 10

3.60| 6

3.70| 1

3.80| 2

3.90| 2

400, 5

410 11

420 7

430, 5

4.40| 2

450, 9

460, 16

4.70| 31

4.80| 21

4.90| 24

5.00| 23

5.10| 19

5.20| 37

5.30| 31

5.40| 30

5.50| 28

5.60| 26

5.70| 17

5.80| 16

5.90| 14

6.00 18




JOANNIKLING GmbH, NL Dresden Projekt: Dresden, Neubau am Postplatz

Joa!'lni Oskar-Roder-Strale 3

_L&'"g 01237 Dresden Projekt-Nr.: 20.038
Tel. 0351/2569513 Fax 0351/2569531 |Malstab: 1: 100

Tiefe Nio | Tiefe Nio

0.10| 3 | 6.10| 91

020| 14 | 6.20| 84 DPH 5

0.30| 21 | 6.30| 97

040! 23 6.40 | 117 Ansatzpunkt:GOK

0.50| 15 Anzahl Schlage N10
060! 14 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100
0.70 | 12 0t “*i_..__'>
080 8 E P ]
0.90] 8 15 g E
1.00] 6 E E
1.10| 5 g ]
1.20| 4 2F ]
130 4 E E E
1.40| 23 = 3L -
1.50| 10 T ]
1.60| 7 2 4t ti\’: E
1.70| 6 I E
1.80| 6 o E i E
1.90| 7 5+& = :
2.00, 6 E s E
210 7 6t T E
2.20 8 8 —?> 100
230 7 E
240 7 7—\\\\\\\\\HHH\HHH\HHHH\HHHH\HH\HHHHHH\HHHH\HHHH\HHHHHH
250, 6 v
260, 5
270 6
2.80| 7
290 7

3.00| 6

3.10| 6

320 6

330| 5

340| 7

350 9

360, 9

370 7

380 3

390 4
4.00, 4
410 7
420 11
4.30| 13
440 21
450, 63
460 74
4.70| 78
480 82
4.90| 72

5.00| 61

5.10| 60

5.20| 58

5.30| 75

540| 63

5.50 | 42

560| 36

5.70| 30

5.80| 52

5.90| 64
6.00| 78




Joanni

JKling

JOANNIKLING GmbH, NL Dresden

Projekt:

Dresden, Neubau am Postplatz

Oskar-Roder-Strafte 3

01237 Dresden

Projekt-Nr.: 20.038

Tel. 0351/2569513 Fax 0351/2569531 |Malstab: 1: 100
Tiefe Nio | Tiefe Nio
0.10 8 6.10| 91
0.20 8 6.20| 138 DPH 6
0.30 18
040! 10 Ansatzpunkt: GOK
0.50 9 Anzahl Schlage N10
0.60 7 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100
0.70| 6 o A AR ] el L] A A M B B Lo
080 4 : E:j ]
090| 4 1+ E
1.00] 7 g E
1.10] 6 E ]
120 6 2% ]
1.30] 7 E g:——F= :
1.40 9 ‘o 3T :
150 7 L E
160 7 2,: tz: ]
1.70| 6 54 . E
1.80] 5 W F | S ]
190 6 5+ E
2.00 9 g = —_— -
210 6 ok d 1
220| 10 - 3> 100
230| 7 g -
2'40 28 7—\\\\\\\\\HHH\HHH\HHHH\HHHH\HH\HHHHHHH\HHH\HHHHH\HHHHHF
250 23 v
2.60 16
2.70 12
2.80| 12
290 14
3.00 12
310 12
3200 11
330 11
3.40 14
3.50] 18
3.60| 15
3.70 14
3.80 13
390 14
4.00| 17
4.10 15
4.20 14
430| 14
440| 17
450 21
460 21
4.70| 45
480 19
4.90 14
5.00 16
510 21
5.20| 42
5.30| 84
540| 96
5.50| 38
560 42
570| 48
580 29
590 37
6.00| 65




JOANNIKLING GmbH, NL Dresden

Projekt:

Dresden, Neubau am Postplatz

Joanni | Oskar-Roder-Stralke 3
_L&'"g 01237 Dresden Projekt-Nr.: 20.038

Tel. 0351/2569513 Fax 0351/2569531 | Mafstab: 1: 100
Tiefe Nio | Tiefe N1o
010 2 | 6.10] 10
020 4 | 620 11 DPH7
030/ 8 | 6.30] 10
0.40 17 6.40 10 Ansatzpunkt: GOK
0.50 14 6.50 11 Anzahl Schlage N10
0.60 12 6.60 10 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100
070 7 | 670 8 e AR L e L R IR A IS Lo
080 6 | 6.80] 8 g',—?
090 4 | 6.90| 26 1L ]
100/ 5 | 7.00| 38 I"'r E
110 4 | 7.10| 47 g —5 1
120/ 3 | 7.20| 61 2% ul E
1.30| 2 | 7.30| 68 B ]
1.40| 2 | 740| 78 € 3F ]
150 2 | 7.50| 96 £ F — ]
1.60] 2 | 760 99 P E
1.70| 24 | 7.70| 87 B :
1.80| 19 | 7.80| 95 5 F H 3
1.90] 20 | 7.90| 107 £5E :
2.00| 13 g E
2.10| 12 N E
220 9 g E
230| 6 - g
240| 5 7£ 1
250| 4 B ]
260 4 g P —————— e > 100
270 3 v
280 4
290| 4
3.00] 5
3.10| 10
3.20] 10
3.30| 18
3.40| 10
3.50| 10
3.60| 10
370, 9
380, 9
3.90| 10
4.00| 10
410| 7
420 5
430| 7
4.40| 10
450| 10
460| 12
4.70| 12
480, 8
490| 6
500| 5
510, 3
520 2
530, 2
540| 5
550| 6
560| 4
570, 2
580, 9
590 7
6.00] 7




Baugrundgutachten

flir das Bauvorhaben

Neubau Gebaude am

Postplatz / Schauspielhaus in Dresden

(Proj. Nr. 20008DDP)

Anlage 8

Abschlussbericht Freigabe Kampfmittel



Dresdner Bohrgesellschaft mbH |
Telefon: 0351 - 320 767 20 | |l'

Telefax: 0351 - 320 767 21

IHR ANSPRECHPARTNER FUR DIE ORTUNG UND BERGUNG VON KAMPFMITTELN

Am Kohlenplatz 14, 01099 Dresden 11.05.2020
AbschluBbericht
Bohrlochsondierung
Raumstelle: Dresden — Postplatz, zwischen Schweriner Strafe und Schau-

spielhaus, Baugrundgutachten

Auftraggeber: Umweltbiiro GmbH Vogtland, Thossener Strae 6, 08538 Wei-
schlitz im Vogtland
Zeitraum: 11.05.2020
Personal: 1 Truppfiihrer
1 Maschinenfiihrer
1 Raumarbeiter
Gerite: 1 VW Transporter
1 Bagger CAT M313 D
1 Bohrlochsonde
1 Oberflachensonde
1 EDV-Anlage
Gelande: Ehemaliges bebautes Gelidnde, Storwerte durch Schrott, Bau-
schutt und Fundamente.
Dresdner Bohrgesellschaft mbH  HR/B 25799 Amtsgericht Dresden Telefon/Fax: (03 51) 32 07 67-20/-21
P Q Am Kohlenplatz 14, 01099 Dresden St.-Nr. 202/107/07434 Bank: Ostséchs. Sparkasse Dresden A M S
Geschaftsfuhrer: Christoph Elsweier UST-1d.-Nr. DE 255132094 IBAN: DE43 850503003100202944
VOB prokurist: Helmut Jakubowsky E-Mail info@dresdner-bohrgeselischaft.de BIC: OSDDDE81XXX
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Dresdner Bohrgesellschaft mbH '“
Telefon: 0351 - 320 767 20
Telefax: 0351 - 320 767 21

IHR ANSPRECHPARTNER FUR DIE ORTUNG UND BERGUNG VON KAMPFMITTELN

Durchfiihrung: Die Untersuchung der von ihnen geplanten Bohransatzpunkte 1
bis 7 wurde durch Tiefensondierung mittels ferromagnetischen
Sonden ausgefiihrt. Die Tiefensondierungen erfolgten in insge-
samt 7 Bohrungen auf den uns vorgegebenen Bereichen. Dabei
wurden die Bohrungen bis in 4,0 m Tiefe abgeteuft, mit Kunst-
stoffrohren ausgekleidet, und mit ferromagnetischen Sonden
vermessen. Die Messergebnisse wurden anschlieBend am PC
ausgewertet.

Ergebnis: Die Auswertung der Messergebnisse ergab nach menschlichem
Ermessen keinen Hinweis auf das Vorhandensein von Abwurf-
munition. Die in der Auswertung ersichtlichen Stérungen lassen
sich auf Schrott, Bauschutt und Fundamente zuriickfiihren. Die
von uns liberpriiften Bereiche sind in der Arbeitskarte griin mar-
kiert und werden hiermit fiir nachfolgende Arbeiten freigegeben.

berichtet: Bohme
Truppfiihrer
Anlagen: Lageplan

Messprotokolle

Verteiler: KMBD Sachsen
Umweltbiiro GmbH Vogtland
Dresdner Bohrgesellschaft mbH

Dresdner Bohrgesellschaft mbH  HR/B 25799 Amtsgericht Dresden Telefon/Fax: (03 51) 32 07 67-20/-21

P Q Am Kohlenplatz 14, 01099 Dresden St.-Nr. 202/107/07434 Bank: Ostsachs. Sparkasse Dresden A M S
Geschéftsfiihrer: Christoph Elsweier UST-1d.-Nr. DE 255132094 IBAN: DE43 850503003100202944

”\fmg B Prokurist: Helmut Jakubowsky E-Mail info@dresdner-bohrgeselischaft.de BIC: OSDDDE81XXX

Arbeitsschutz mit Syster

oAl 8 Seite 2 von 2
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Anlage 1

Lagepian - Autsehiisse Raugninduntersuchung Postplaiz/Schauspiethaus Dresden (Qualte: Sachaenaties)
o Aufsenlusspunid

Dresdner Bohrgesellschaft mbH I Inw

Kampfmitteluntersuchung

DD Postplatz Schweriner Strafle

KM frei
nicht absuchbar
Unterschin. ¢ & €

Bohme




L/l 8les LU 000S-+ ydIsueyoojyoqg E

_ o
A 4. _ _ g'
) m
{
|
~0'e
_ |
"1 | [ |
_ | ||
_ _ -g'z |
/!..........
~0'z
L1
| L
/M _ :
f - m -0l
m | |
| ¢'0
\\\\ | i _
| |
- — = - | { ! { i L 00
uo 1uo uo 1uQ LU0 U0 1uo
100'0/00'9[00°0/00'5 | 00°0/00'7| 00'0/00'€ | 00°0/00°2 | 00°0/00° | 00°0/00'0
L8 974 ¢g LA €74 cg 119

1Inv43g  osuss

| ZO|-I-<> Hgw yeyos|jesabiyog Jaupsaig umzmﬂwﬁﬂw

0202504} usBuniyog - agens Jounamyss zjejdisod aa




	Abkürzungsverzeichnis
	1. Veranlassung
	2. Allgemeine Angaben zum geplanten Bauvorhaben
	3. Durchgeführte Arbeiten
	4. Baugrundverhältnisse
	4.1  Baugrundschichten
	4.2 Grundwasserverhältnisse
	4.3  Umweltgeotechnische Bewertung

	5. Gründungstechnische Schlussfolgerungen und Baugrundeignung
	5.1  Eignung des Baugrundes
	5.2 Homogenbereiche
	5.3 Verwendbarkeit des Aushubs
	5.4 Baugruben
	5.5  Gründungsempfehlungen
	5.6  Grundwasser, Bauzeitliche Wasserhaltung

	6. Schlussbemerkungen
	7. Verwendete Literatur und Unterlagen
	Baugrundschichtung Seite 10.pdf
	Baugrundschichtung

	BGA Postplatz Schauspielhaus-Anlagen.pdf
	Anl 4 Auswertung DPH.pdf
	DPH 03
	DPH 04
	DPH 05
	DPH 06
	DPH 07

	Anl 6 Laborergebnisse.pdf
	Korrosionswahrscheinlichkeit.pdf
	Analytik






